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ro . Montaz, den irtm May 1800.
Wöchentliche SstFriesische

A p e r t i sfe m e n k.
r . Da man in Erfahrung gebracht , daß durch den unvorsichtigen -Gebrauch

her weißen Niesewurz Menschen getödtet worden ; so haben Se . König !. MajestÄ

sZmmrliche Apotheker in allerhöchst ' Dero Landen anweisen lassen , daß Je bey -Aufbe¬

wahrung und Verabreichung dieser Wurzel eben diejenige Vorsicht beobachten solle « ,

welche das Neäicmnl - Irlict vom 27 . Septbr . 172z . überhaupt bey Giften und an-

Hern heftig wirkenden Mitteln vorschreibt , Md « ö wird solches dem Publikum nach

Vorschrift -eines eingegangenen allerhöchsten Rescripts 6 . ci. Berlin den 25 . rn . xr . ,

wi ^ auch , daß den Apothekern zugleich eingescharft sey , die weiße Nieswurz nie an¬

ders als gegen Necepte der approbirten Aerzte in Preuffistlxen Landen , auch im Fass

ihrer unentbehrlichen Anwendung zur äußerlichen Cur bey Vieh - Krankheiten , nie an¬

ders , als gegen glaubhafte , gleich den Giftscheinen , aufzubewahrende Scheine der

GuthSbesitzer , Beamten , Pächter , Verwalter , Prediger , Gerichtöhalter und der¬

gleichen qualificirten Personen , worin die Gebrauchs - Bestimmung zugleich ausdrück¬

lich bemerkt seyn muß , verabfolgen 4 » lassen , hiedurch zur Nachricht und Achtung

bekannt gemacht.
Signatum Aurich , den 22 . April 1800.

Königl . Preuss . Ostft . Krieges - und Domamen - Kammer.

Sachen , so verkaufe » .

i . Da der Verkauf ,des weyl . Heere Ulfferö Erben Hauses auf dem Schonvrter-

Alten - Deich an dem vorhin » ngekündigten Lage nicht vor sich gehen können , so iss

ein neuer Termin zum Verkauf auf den iz . May nächstkünftig , in des Gasiwirths

JannH . Buömann Wohnung in Grimersum angesetzet.

2 . aus dem auf Baltrum gestrandeten Schiffe , dje Helena , geborgenen
Waaren , als : 669 Stück Kupfer - Blatter , pl . m . ,12 .020 Pfund Coffee , so zum

Theil beschädigt , pl . m . 12020 Pfund beschädigten braunen Streu -Zucker , 84 Nöllen

greis Linnen , 4Pipen rothen Wein , 12 Fässer Limon - Saft , 12 Sacke Schmack,

g Packen Federspuhken und 297 Stück Buffelhäute , sollen am Dienstage den 2oste » .

May nach dreymaliger Publikation auf 6 Wochen Zahlungs - Frist auf der Insul Val-

trum öffentlich verkauft werden.

Kauflustige können sich am bevorstehenden 20 . May des Morgens früh

um 7 Uhr auf Nesmersyhl einfinds» , da .ein SchiszurUeberfahrt fertig liegen wird.
, Berum , den ss . April 1300 » Fridag.

3.



6S6

z . Auf Ordre eines wostöblichen AinkgerichtS zu Stickhausen sollen des
lMt Jacodö auf den Rhaudcnnohr - Häusern consercbirte Güter , alö : Sieben Tage¬werk schwarzen Torfmuf dem Lande , eine messingene Schlaguhr , ein Schrank , einLisch, eine Kiste , ein Spiegel u . f. w, , zum Besten des Kaufmanns WindelS zniLo-ga , mit -Inziehnng des Gerichtsdieners H . Bartels und des E - H . Olthoff , anl idteu
May des Morgens um io - Uhr öffentlich verkauft oder an den dritten Ort gebrachtwerden.

Detern , den 2l . April 1800 . G . F . Hölscher.
4. Die Rhauder - Fehn Compagnie kvollen am 14 . May , einige in der

Dose auf dem Rhauder - Wester - Fehn belegene Fehnstellcn durch den Auömiener Höl¬
scher öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß in dem Compagnie - Hause solchen
Fehns licitiren und denen Meistbietenden Zuschlägen lassen . Condctivnes stad bcy mir
cmzusehen und für die Gebühr adschriftlich zu bekommen.

Detern , den 21 . April 1800 . G . F . Hölscher.
5 . Des Jimmermeistcr Jacob Dircks Ehefrau Geeske Jacobi und Tjache

Geichen wollen ihre unter Freepsum sortircnde , von Geichs Abrams berrührende
loZ Grasen Grünland am 14, May zu Grosmidlum in der Brauerey öffentlich ver¬
kaufen lassen.

6 . Uns ertheilte gerichtliche Commission mosten Dirk Kleihcmer und Ehefrau
zu Wiesede ihren daselbst belegcnen sogenannten Bökers halben Platz , bestehend in ei¬
nem Wohnbause und Garten nebst einem daran liegenden grünen Warf , worauf ein Ge¬
hölze , welches außer einigen jetzt schon brauchbaren , mebrentheilS aus jungen schönenEichen bestehet , sodann pl . min . 25 Tagwerk oder Diemathen Grünland und goSchef-
fel Rocken - Saats - Bauland , worunter 2 Kampe befindlich , so jetzt im Grünen liegen,welche zu Leinsaamerr - und Gersten - Bau sehr bequem und geschickt sind ; ferner dreyStücken Mw ast in Böckers Hörn und bey der Klinge , und endlich Kirchensitzen und
Todtengrabern , am Sonnabend , als den 17 . May , des Nachmittags um l Uhr in
Vogt Leiner Hause zu Friededurg, ! den isten May igoi . anzutreten , meistbietend
öffentlich verkaufen lassen , wvbey noch zu bemerken , daß -Känser oder der Besitzer die¬
ses Jnrmvbiliö so viel Vieh auf die gemeine Weide treiben kann , als ihm eigcnthüm-kich zugehöret . Sollte der etwaige auswärtige Käufer aus Mangel an Bekanntschaftmit keinem hier im Amte wohnenden tüchtigen Bürgen versehen seyn z so wollen Ver¬käufer , wenn Käufer g '

ecch beym Verkauf ein Drctthcil des Kaufpreiii bezahlet , fürden Rest die Caution übernehmen . Liebhaber können sich - die Landereyen rc . den Tagvorher vor Verkäufern anwessen lassen und die Verkaufs - Bedingungen immer bey mirerfal rsn . Kauflustige wollen sich also einßnden.
Frwdeburg , den 27 . April iZaco . HellmtS , Ausmiener.

7 .̂ Mit gerichtlicher Bewilligung ist Johann Heeren zu Wiesede gesonnen,seine dase -bst belegene Hansstädte , bestehend in eiuem neuen Hause , Garten und demdaran siegenden Warfe , pssm . r ^ ^
Liemateu gross, am Sonnabend , als den r/te»

May,
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Mäv , dcSNrchm ' ttags l>.m 2 Uhr, zu Fricdeburg m Vogt Leiner Haust, -b«n r . May

I8 >ri au ^atreten , an den Me . stbicteiiden öffentlich vorck -ufeii zu laßen ; wvbey denAus¬

wärtigen zur Nachricht dienet , daß bey dieser Städte der frey « Aufschlag des eigen-
thüuilichcn Viehes auf die gemeine Weide , ohns Entgelt » verbunden ist, und das; für
den etwaigen ausheimrschen Käufer , wenn er m .r keiner hinlänglichen Bürgschaft hier
in, Amte versetzen seyn sollte , der Vwkäufer selbst , jedoch in dem Fall , wenn Käufer
ein Drmherl des Kaufschllllngs gleich baar bezahlet , die Caution übernimmt.

Die Verkauf - Condmoires können vorher bey dem Ausmiener Hellmts gratis

eingeschcn , auü ) die zu verkaufende Stelle den Tag vorher in Augenschein genommen
werden . Kauflustige wollen sich also einflndem

Friedcburg , den 27 . April 1800. Hellmtö , Auömiener.

8 . Vcruiöge des hieselbsi und beym Stadtgerichte zu Emden afsigirten Sub-

hastationS - Patents , welchem Taxe und Conditroncn beygefüget worden , und bey

dem Ausmiener Schelten einzufchen , auch gegen die Gebühr in Abschrift zu haben

sind , soll des weyl . Jan Hinrichs de Bver Erben zu Leer im Wester - Ende , Nord

am Heer - Wege , West an Homfelds Wittwe und Süd an der gemeinschaftlichen Ab-

wasterungö - Rinne belegcncs Wohnhaus , Scheune und Garten , der Brummelberg

genannt , welches zusammen von vereideten Taxatoren auf Zsil fl . 14 st . 7Z w . ex¬

clusive der in tem Garten befindlichen Obsibäumen , gewürdiget worden , in rsrmiuo

den 26 . May b . s . Nachmittags 2 Uhr hier in Leer auf dem Amthause öffentlich feil-

geboten und dem Meistbietenden vorbehaltlich obcrvormundschaftlicher Approbation

loogeschlagen werden . Kauflustige habe« sich demnach am gedachten Tage und Orte

einzufinden und ihre Gebote zu erüfnen.
Signatum Leer im Amtgerichte , den 28 . April l8oa.

y . Am Freytage , den 25 . May anstehend , sollen des Hausmanns Onne

Geerds zu Rysum beschriebene Güter , als : 4 Pferde , 6 Kühe , ein Kleiderschrank,
«ine Wanduhr und sonstiges, wegen restirenderHeuergelder , öffentlich verkauft werden.

Am selbigen Tage sollen Jan Meinders zu Nysum beschriebene Mobilien

und Moventien wegen restirenderHeuergsldernnd Kornkauf , öffentlich verkauft werden.

10 . Des weyl . Hausmanns Mencke Eden Erben in Schwitterssum bey Dor¬

num wollen theilungöhalber ein eompleteö HausmannS - Beschlag und allerhand Haus-

geräthe , als y Treib - Pferde , 1 Enterfüllen , 16 milche Kühe , n Stück Jungvieh,

3 Wagen , 4 Eggen , i Mullbrett , 1 kostbareRolle von Sarkstein , 2 Pflüge , sodann

Zinn , Kupfer , Messing , Eisen , Tische, Stühle , Banke , Kisten , Kasten , Vett-

und Vettgewand , eine Wanduhr , Speck , Fett , Milchgeräthe , einige Tonnen Wai-

»en , Rocken und Haber und dergleichen mehr , am 14. May , als am Mittwochen,
öffentlich verkaufen , auch alsdann zugleich 52 Diemate Grünland zur Weide oder zum
Mähen für diesen Sommer verheuren lassen.

Dornum , den zo . April l8 « o . Gittermsnn , Ausmiener.

ii.



n . Op WoenWatz Zen 14 . Nazr 2al ts 8mllen op Zen Leru °Len2ss ! vpsnä -iiv ^ zu Ze IVleiltbiellenZs verüvAt voräen 149 Xorven kran8 - 6iss sn 107z Lols-Wof . Wiens ZaälnA IS , AeUeve Lizaläaar invlnäen.Lmäen , äen 29 . >kprii 1822 . Jtd . lZavum ^ z , NalrsiLar.12. Des weyl . Hausmanns Conrad Luoas Tammaeus in Upleward Erbe »/wollen 12 Pferde , 24 Stück Horn Vieh , Wagen , Egge » , Pflüge , Mollbretter,Erdkarren , Weyer , Milchzeräthschaft und sämmtlicheö Hausgerath , auch eine nichtunbeträgliche Anzahl guter Bücher am 12. May in Upleward öffentlich verkaufen.iZi Bey der am 2osten May -u c . auf der Insul Baltrum zu haltendekÄusmienerey von den geborgenen Gütern auS dem Schiff Helena , sollen auch nochfolgende vor und nach angetriebene und geborgene Sachen , als : eine ansehnlicheQuantität allerhand schwer und leichtes Tauwerk , Blocken , 7 Segels , worunter eingroß fast neues Rah - Segel , einige Gewehre , 7 Kiffens , I Sattel , öffentlich mitverkauft werden.
Frerich Jhben Erben in der Hagermarsch wollen am Donnerstage '

, den iz.May , allerhand Hausgerath , Betten , Schränke , auch Pferde , Wagen , Eide undPflüge , Kühe und Jungvieh , öffentlich verkaufen lassen.
lg -. Unterm isten und izten May d. I . will A . E . Mberts theils für sichund theils für seine Frau folgendes durch den Ausmiener Thvden von Velsen öffent¬lich verkaufen lassen, als ; allerhand modernes Hausgerath , als Tische, Stühle , ein neueseompletes Sophia , wie auch ' ein schönes BNureau ic. und verschiedene' Manns - Klei¬dungsstücke ; alsdann pl . min . 1222 Stück neue Z Tonns - Sacke , eine Parthey West¬fälische -Schinken , 4 recht gute schwarze Kutschpferde , 2 neumodische Jagdwagenömit Verdeck , ein Korbwagen , einiges cowpletes Pferdegeschirr , ein neuer ingl . Sat¬tel :c. ; sodann 19 Kisten Theebohe , einige D Kisten Schwedischen Eongothee , 2 Fäs¬ser Marylandschm Toback , 3 bis 4020 Pfund Coffee, eine Parthie besten Braun¬schweigischen Cichorien und was mehr zum Vorschein kommen wird Proben von die¬sen Maaren sind 2 Tage ' vor dem Verkauf zu haben.Norden , den 21. April 1320.

iz . Am 20 . May a. 0 . Nachmittags um r Uhr soll auf dem Rathhaufe zuEmden sine kleine Sammlung wohl conditivnirter Bücher , Kupferstiche re . öffentlichverkaufet werden ; wovon der gedruckte Catalvguö am izten kuz . bey dem Buchdru¬cker Herrn Hyner in Emden zu haben seyn wird . ,16, Mit gerichtl. Confens wollen LammertHarms und der weyl . TaleHarmsminorenne Kinder die von der weyl . Gescke .Harms, - des Konkr Konten Wittwe her¬rührende Warfstädt « im zten Xntetsburgischen Rotte , welche auf 738 fl. in Goldetaxiret , theilnngshalder am 12. July . , Nachmittages im Lsitetöburgischen Kruge öf¬fentlich ausbieten und dem Meistbietenden mit Borbetzälk obervormundschaftli6 ) rn Ap¬probation zuschlagen lassen . ' ' l - 'Die Condition,n sind dem Subhastations -Patent, bkygefügrt, auch beymAudmienerzu hadrn»
, 7,



17 . Des weyl . Tjarrelt Sibels Frerichs Ebben ' aufKankebeer , wollen am

Freytag , den 16 . dieses allerhand Hausgerath , Zinnen , Linnen , Tische , Schränke,

Kupfer - Gerathe , Betten , Speck und Fett , sodann : Pferde , Wagens , Eide und

Pflüge , Kühe und jung Vieh öffentlich verkaufen ; auch pl . min . zd Dirmathen Grün¬

land verheuren lassen.
Des weyl . Egbert Hicken Erben in der Hagermarsch wollen am 27sten

May , als am Dienstage , desselben sämmtliches nachgelassenes Hausgerath , Zinnen , Ku¬

pfer , Messing , Linnen , Tische , Schränke , Betten und Bett - Gewand , Speck und

Fett , sodann Pferde , Wagen , i Mullbrett , Eide und Pflüge , Kühe und jung

Vieh öffentlich verkaufen ; auch Grünland verheuren lassen.
Berum , den üten May i8oo . Fridag.

18 . Des Jan Garrels Walsen conseridirte Mobilien in Leer , sollen am izten

May daselbst öffentlich verkauft werden»

19 . Die Frau Wittwe Wagener in Esens will ihr Erbpachts - Fehn , das

Leegc - Mohr genannt , circa eine Stunde von der Stadt Esens entfernt , am I8ten

Juuy dieses Jahres zu Esens auf dem Stadthause
in Einem Termins

durch den Stadt - und Amts - Jlusmiener Eucken öffentlich verkaufen und stehend feste

zuschlagen lasse». Das Fehn hat eine plaisante Gegend , ist nach der davon aufgenom¬

menen Charte 167 Diemathe 162 Ruthen , jedes Diemath zu 450 Quadrat - Ruthen,
ü 15 Fuß Rheinländisch berechnet , groß ; und ausser solchen sind noch circa 34 Die-

mathe separiret , aber doch dabey gehörig.
Die jährlichen Abgaben davon sind nur ZZ Rthlr . igSchaafin Friedr . d' ors»

Der etwaige Käufer kann ein gewisses vontKaufpretio , nach Belieben , auf

nähere Abrede , gegen billige Zinsen und gewisse Jahre , als Anleihe behalten.

Die desfälligen Verkaufs - Conditionen , nebst einer separaten Beschreibung

des Fehns , geben näbere speciale Anweisung , und diese können von jetzt an bis zum

i8ten Juny nicht nur bey mir , dem Ausmiener in der Stadt Esens , gratis eingese¬

hen werden , sondern es sind auch Abschriften davon für die Gebühren zu haben : so

wie auch selbige bey dem Herrn Postcommissrrio Wagener in Leer zur gefälligen Ein¬

sicht niedergelegt sind . Nur wird die etwaige Correfpondence Postfrey erbeten.

Esens , den 7ten May 1820.
H . Eucken , Ausmiener.

22 . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Fvkke Theicn zu Poghausen

seiner weyland Ehefrauen Kleider :c. am 15 - May , des Nachmittags um 2 Uhr der

Ausmiener Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.
Hölscher.

21 . Am 19 . May sollen des Nachmittags um 2 Uhr einige von dem Herrn

Hauptmann von Boynedurg nachgelassene Effecten gegen baare Bezahlung in brr Ca¬

sein « zu Emden verkauft werden . .
' ' . ^ N.



22 . Op MoensäaZ äen 21 . äseLss xusten ta lsmäsn op äsn ksurxsnxaaläoor äs Na-ilrslaarÄ ür/ninZs Lc Ldsrpsucier b/ xubligue VelllnA äs vvIZeoäsOvsäeren verhoAr vaorksn:
1) een aanxisnl ^ lls gartb ^ Norviauäsolre Padacle , ^ säseltsl ^ le dsLolraaäiAäsn ^ sässltsi/Ie onbsLchnaäi ^ ä,2 ) esn ? artli / ruuv -e 2uvker , en
z) sen ? art !r/ (mvninzLrlaliäsr Molle.

Verheurungen.1 . Des weyl. Addik Poppen Erken Earl Ennen propr . et nx . nols . sodann UdeHilrich wollen ihren imj Deich - und Sielrott belegenenl ansehnlichen Heerd Landes,groß 7z Diemathen gut Marschland, so Jann Thomffen jetzt heuerlich nutzet , amFreytag den 2zllen dieses , des Nachmittags um l Uhr auf anderweite 6 Jahre , vonMay i82i diS May 1827 in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Verum öffentlichverheuren laßen. Die Conditionensind bey dem Ausmiener Fridag gratis einzusehen,auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.Berum , den zo. April 1820. Fridag , Anömiener.2 . In Bangstede wollen Herr Prediger Kuchenbäcker die zur dasigen Pasto-rey gehörende Landen , den ly . May , Nachmittages 2 Uhr j» Jann Arenö Hauseauf anderweite 6 Jahre öffentlich verheuren lassen.
Gelder , so ausgeboren werden.7 . Zarin Harms Braur zu Wymeer hat als Vormund über weyl. HindertDircks Kinder auf May pl . min. zoo fl . und IZo fl. holl. Pupillen - Gelder zinölichzu belegen ; wem damit gedient ist und gehörige Sicherheit stellen kann , der kann sichbey demselben melden.

2. Der Landrentmeister Vacmeister, hat als Vormund ein Capital von2002 Rthlr . Gold und lZoo Rthlr . Courant gegen gehörige Sicherheit und jährlicheZinsen zu 4 pro Cent im ganzen oder auch zu kleinern Lheilen über 6 Wochen zu bele¬gen ; wer davon Gebrauch machen kann , beliebe sich bey ihm zu melden.Anrich , d -n Mn May l8oo.
z . Aus den Mitteln der Auricher Stadt - Kirche sind pl. min. 220 Guldenkleine Legat - Gelder, sodann an eingekommenen kleinen Capital - Geldern, zusammeniZo Rthlr . Courant, sogleich gegen übliche Zinsen und vorschriftmäßige Sicherheit zuvergleichen ; wer davon Gebrauch machen will, fordere selbige ab , bey den Kirchver-waltern Doden und Janssonius.Aurich , den wen May 1800.

4 . Die Auricher Gasthaus - Armen - Casse hat 2 Capitalia zu 202 Rthlr.Gold und 202 Gulden Courant auf sichere Hypothek May iZoo zinslich zu belegen:wer davon Gebrauch machen kann , melde sich bey dem VorsteherSchomgnn.
S.



5. Der Kaufmann Stemmeyer , als Vormund über seine Kindes - Kinder,
hat sofort zzciRthlr . Gold zinsbar zu belegen ; wer solche gegen gehörige Sicherheit
zu negotiiren Lust hat , wolle sich baldigst melden»

Litationcs Lredrtorum.
i . Der Hausmann Willert Jtzen kaufte den ry . Sept . 1796. iub dssts ei¬

nen vorne in der Westermarsch im Gastmarscher Rott belogenen und lud No» 7» regi-
sirirten Heerd zu 22Z Diemath von Gerd Hinrichs Rühäack, und verkaufte solchen
den 8 . März 1800. wiederum pnvatinr an den Hausmann Heere GrrdeS , auf dessen
Ansuchen Dato eäictales crum terminn von z Monaten et reprociuct . praeelns. auf
den 11 . Juny s . e . erkannt worden . Cs werden demnach vom Amtgcrichte zu Nor¬
den alle diejenigen , welche auf besagten Heerd cum snnsxls ein Erb - EigenthumS-
Psand - Dienstbarkeits - Benäherungö - oder sonstiges Rcalrecht und Foderungen zu
haben vermeinen , hiedurch edictaliter citirrt und aufgefordert , innerhalb z Monaten,
und spätestens in dem auf den n . Juny -r. c . Vormittags is Uhr bestiinmten termmc»
praecllltivO fothane Ansprüche diesem Gerichte gehörig anzuzeigen und rechtlich zu be¬
scheinigen , unter Verwarnung : daß alle sich nicht meidende mit ihren etwaigen Re-
alfoderungen auf besagten Heerd präcludirt , von dessen jetzigen Kaufschilling ab und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen dem Käufer derselben frey von allem
Nealanspruch adjudicirct werden soll.

Signatum Norden im Königs Prcuss. Amtsgerichte, den 10 . März igoo»
Hoppe.

2. Auf Ansuchen des Bäckers und Branntweinbrenners Hinrich Peters
Dircks zu Eilsum ist citstio eämtslis zur Angabe und Justisieation wider alle und je¬
de , welche auf das durch die Eheleute Hinrich Dircks und Antje Sunkes im Jahre
1772 . von Jannes Wolthoff angekaufte , in anno 1789 durch Tausch an den Bäcker
und Branntweinbrenner Harm Janssen Bäcker cedirte und von diesem, nebst Bäcker-
und Branntweinbrenner ^ - Geräthe , an gedachten Hinrich Peters Dircks verkaufte
Hausund Garten , Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits- oder son¬
stiges Recht zu haben vermeinen , cnm cermino von 12 Wochen et xraeLluHvo auf
den Lgsten Map nächsttünftiA , bep Strafe eines immerwährendenStillschweigens
erkannt.

Pewsum am Königs Amtgcrichte, den 17 . Februar I8oo.

z . Auf Ansuchen dcS Krämers Jan Janssen Stwman zu Eilsum ist cüta-
tro eäitkalls zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche ans die durch
denselben von dem Bäcker und Branntweinbrenner Harm Janssen Bakker daselbst an¬
gekaufte , unter Eilsum belegene , 12 Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Nä¬
herkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum rermmc>
von 12 Wochen L prmclntivo aiss den 2Z . May nächstkunftig , bey Strafe eines iln-
ruerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königs Amtgenchte, den 17. Februar igoo»



4 ° Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ab Jnstantiam des Mechschlä-gerS Joest Hinrich Tim daselbst Edictales wider alle und jede , welche auf das durchProvokanten von der Wittwe des weyl . Kaufmanns Hinrich Haack und derselbenHaackschcn Kindern privatim anerkaufte Haus in der kleinen Faldernstraße in Comp.5 . No . ze - auS irgend einigem Grunde -einen Realanspruch , Servitut , Forderungoder Naherkaussrecht zu haben vermeinen , cum termino von dr-ey Monaten et re-
preäuctionis prssclutivo auf den yten Juny nächstkänftjg Vormittags ! 2 sthr cheyStrafe eines iinmerwährendm Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

5 . Vom Amtgerichte Aurich werden , .auf Instanz des Johann NannenBäcker vom Lübberts - Fehn , Alle und Jede , welche auf das von dem Johann JacobsVünting auf dem Großen - Fehn an ihn privatim verkaufte, . daselbst belegene soge¬nannte 2te Compaguie - Haus mit Lande , — dessen Grund von den Ober -Erbpächtem
dieses Fehns dem re . Bstnting in 2rn Stücken zu io Tagwerken Länge , und 4 Tag¬werken Breite , und ohngefähr 10 Tagwerken Länge und 2 Tagwerken Breite , resp.Ao . r/yü Wd 1797 . gegen Antrittsgeld in Erbpacht überlasten ist , — oder auf daS
Kaufgeld , yesp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dicnstbar-keits - BenaherungS - Pfand - oder sonstiges Real - Recht Haben mögten ^, öffentlichvorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 17« Juni : d . I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmsrs , ZLeber rc. ., ihreAnsprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei-sen , unter her Warnung : daß jeder Ausbleibenhe mit feinen Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa mei¬dende , zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges .Stillschweigen auferleget wer¬den soll.

4 . Auf Ansuchen des Harm Alberts ist bey dem Amtgerichte zu Leer- er Liquidations - Prozeß eröfnet , über ein Haus und Erbpachtöland , welches diesertzon dem Jan Tonjes Höllner privatim erstanden hat . Das Immobile rühret vonAlbert Harms und dessen großjährigen Kinder her , und grenzet an Willm Janssen,Reiner Conrads Wittwe und Lammert Harms in Norden , Süden und Westen auf
Rorichmver belegen.

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile ex capiteLowanü , retrsctus , lsrvitutiS » creäitü , oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ansprüche machen zu können verxneynen , hiermit , edictaliter Vorzeichen,solche innerhalb z Monate , längstens aber in vermine den 19 . Juny anzugeben , wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis gegen den Provocanten zum im¬merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»Leer im Amtgericht , den chen März 1800.

7« Auf Ansuchen des Tischlers Diedrich Koch zu Weener ist bey diesemAmtgerichte wegen eines von dem Johann Andreas Kutsche privatim angekauften,von dem Peter Tönjes de Goedr herrührend « im Kirchhvfer Rott ürb No . Z8 . zuWee-ner , und zwar Ost an brr Straße , Süd an Voigt Duis , West an di« älteste Pasto-
rey



rey und Nord an Wrlcke Tobias Eyckens belegenen Hauses , Garten und der mit

dem Vögten Duis gemeinschaftlich habenden Bustrift , der Liquidationö - Prozeß er¬

kannt . Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb - Nä-
' her - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige

Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladcn , solche inner¬

halb 3 Monaten , längstens aber in tsrmino den i/ten Juny anzngcben , widrigen¬

falls sie damit in Hinsicht dieses Jw .mobilis und des Kaufpreis gegen den Käufer

zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sotten.
- Signatum Leer im Amtgerichte , den 26sten Februar 1800.

8 . Der weil . Syhlrichter Matthias Lehling besaß 2 Heerde zu Larrett,

groß resp . ZZ^ Grasen nebst Behausung cum amiexis , sodann 40 ! Grasen ohne Be¬

hausung , die Ettebuurs - Platz genannt , sodann 2 Sitzstellen in der Larrclter Kirche

in des
'
Serben Onkes Bank . Nach dessen Absterben verfielen diese Immobilien auf

seine resp . Kinder und Kindes - Kinder , als Antje Lehling für Geeske Lehling gleich¬

falls Z- und daö übrige 5 erhielten des weyl . Meene Lehling Töchter , Namens Engel

und Hiske Meencn Lehling.
Der Jasper Janssen und dessen Ehefrau Antje Lehling haben darauf die ob¬

benannten beyden Heerde , und der Jan Martens , des Jasper Janssen Sohn , die

beyden Sitzstellen von ihren Miterben aus der Hand angskauft , wobey jedoch Ver¬

käufern das Vorkaufsrecht in Absicht der Heerde innerhalb dreym Jahren a Dato des

Ankaufs , und in Absicht der Kirchensteüen auf immer sich ausdrücklich reserviret

haben.
Obbesagte Eheleute Jasper Janssen und Arche Leblmg ftwol als deren Sohn

Jan Martens haben wegen mehrbenannter Immobilien zu ihrer Sicherheit die Edicta-

leö nachgesuchet , welche auch Dato erkannt sind.
Von dem Königs EmderAnttgerichte werden demnach alle und jede , welche

aus bemeldete Heerde cum annsxis nebst den o.bbenarmten Sitzstellen aus irgend eini¬

gem Grunde ein Erb - Eigenthums - WcuäherungS - Pfand - den Nutzungs - Ertrag

schmälerndes - oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen mögtcn , hier¬

durch edictaliter citiret und abgeladen , solche ihre Ansprüche und Forderungen inner¬

halb dreyen Monaten , längstens aber in cermim , reprollnct . p-msclust am Montage

den lü . Juny nächstkünftig des Vormittags io Uhr de y .dem hiesigen Amtgerichte an-

zugeben und gehörig nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf obgedachte

Jmmobilstücke pracludirt , und ihnen damit sowol gegen die jetzige Besitzer,

als etwa sich meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Da ferner auf das durch den weyl . Syhlrichter Matthias Lehling an des Jasper Jans¬

sen Sohn , Matthias Lehling per Testament vermachte Haus cum mmexis za Lar¬

relt , annoch -zur Last des vorigen Besitzers zc >c> st. für die Armen zu Twixlum unterm

rasten Juny 1778 . eingetragen worden , deren Abtragung der Provocant behauptet
( N0. 20. Yyyy . ) und



und auf deren Löschung , anträgt , auch überdem noch anzeiget, , daß die dortigen Ar¬
men - Vorsteher Quitung zu leisten crbötig sind,, indem das Original - Dokument an¬
geblich verlohren gegangen ; als werden nicht nur die zeitigen Slrmen - Vor st eher zu
Lwvlum , sondern auch alle und jede , welchen an dieser zu löschenden Post und dem
varüber ausgestellten Instrument , als Eigenthümern , Cesswnarien - Pfands - oder
andern Briefs - Inhabern , irgend einiges Recht , zustchen mögte , hierdurch edictaliter
dorgeladen , ihre Swaige Ansprüche in äicto termino den rü . Juny nächsiLänstig . gel¬
tend zu machen , unter der Warnung :

daß falls sich in tsrmino NiemaÄ> diksertzalb.' meldet , dieses Capital auf den
Grund der Präclusions - Urtel gelöschet werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgenchte, den Liren Warz 1820.
Wenchedach.

y, Bey dem König !» Sdntg.Mchte zu Emden , sind aus Ansuchen des Gla¬
sers Hans Berends zg Hinte, , die Edictales wider alle und jede , welche aufdgs,
durch Pro.vocanten von dem Schmiedemeister Hilderk Valentin und dejicn Ehefrau
Frauke Waldrands retrahirte , zu Hinte steffknde Haus cum snne .xiL aus irgend eim- '

gem Grunde ein Erb - Eigenthumö- Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes Dienstbarkeitü - oder irgend ein sonstiges Real - Rechtzu haben vermey-
nen möchten , cum tsrmino von dreyen Monaten Le repr .oäubbioms praecluli .vo auf
Montag den lü . Juni : nachstkünftig des Vormittags is Uhr unter der Warnung er¬
kannt :

' .
daß die Außenblerbenden- mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen ans obge-
dachtes Hauö cum annsxis pracludiret , und ihnen danut sowvl gegen den
jetzigen Besitzer , als auch gegen die sich, meldende , zur Hebung tommendr '
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auserleget werden splsi.

Signatum Emden im Kömgl . . Amtgerichte , den 1.. IMrz rLoo.
Wenckebachr . .

is . Deym hiesigen Amtgerichte ist cimdi'o eäiKalis zur Angabe und Justü-
sication wider alle und jede ,

' welche auf den in Knno 1760 . von dein. weyl . Freyherrn'
Anthün Frantz von Wedel proprio L üb . nom . öffentlich verkauften,, von dem weyl.
Hausmann Roelf Janffen , während dessen erster Ehe. mit der weyl . Esse Gossen er¬
standenen , in . Ansehung deren Halste durch Abfindung ihrer Erben . Gosse und. Poppe
Heyen für ^ acguirirten , perPsllÄmenwm äs 28 » März 1.78b seiner Wittwen Eli¬
sabeth Janssrn , jetzo des Hausmanns Andreas Cornelius Jacobs , Ehefrauen, für K
vermachten und der letzteren und dercn Eheinannx -fär den übrigen Therl durch einen,
mit dem . Hausmann Johann Frerich Wiards getroffenen Llergleich cedirten Heerd,
Klein - Hersslhausen genannt , bestehend aus einer Behausung , Scheune, Garten,
Kirchensitzen, Todrengräbern und 122 Grasen Landes , Anspruch , Forderung, .

' Erb- -
Dienstbarkeitö - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,, cum termino von 12 Wo¬
chen Lpraeclustvo aus den itz . Juny nächstkünftig , bry Strafe eines, immerwähren¬
den Stillschweigenserkannt.

. I >ew/limam König !. Amtgerrchte , den Z . Marz i 8oa».
'

^ . rr.



77 . Vcy dem Königs Amtgerichte zu Kittmund ist über des insolventen

Rekstef Eggers zu Earvlineu - Syhl geringfügiges pk . min . Z0 Ztthlr . betragendes

Vermögen der ConcurS eckffnet und cicacko Läiatalis wider sämmtliche daran Spruch

und Forderung habende Creditores / perLwtori « zur Angabe Md Nach,

Weisung ihrer Ansprüche aufdc « 78 - Junh d . I . unter der- Warnung erkannt , daß die

AvSbleibenden mit ihren Forderungen an die Masse präclndirt ünd ihnen gegen hi?

üdrlgen Crcditoren ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden soll.

Wittmund im Amtgerichte , den 22 . April izoo.

Vom ^bntgerichte zu Aurich Werden , aus Instanz des Fuhrmanns Äs-

mus Wilckm zu Aurich , Alle und Jede , welche auf den von dem Comm - rz-en - Rath

R 'C von N ' iys tm Jahre 1788 an oen weyl . pjuhrwann ^ ohann ^.obttis ^ anssen

brv Aurich öffentlich, und von dieftck Ao. 17 - 6 an den Provvcanten prcvattm verkauft

ten
' '

am S ' h'irnmer - Wvft belegmen Kamp ., beschwerter ins Süden an den Heer-

Mea rnS Norden an die Wittne von Ehe , oder auf das Kaufgeld , re,p . em E -gen-

Rmis - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibarkeitü - Benaherungö - Pfand - oder

ssnstiaes Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen, , rnnmrhalb 9 Wochen,

spätestens a >n IS . Junil d . I . versönlich oder durch die hlepge ^ ustlz - Eonmttssanen,

N Fst - JH-nng , Ä . F -sti Tiaden : c . ihre Ansprüche auf den. Ämtgcrcchte Aunch
aniumelden und d? ren Rcchtigke -t nachzuweisen , unter der Warnung : daß Wder Auö-

bleibende mit seinen Ansprüchen an den Kamp pracludirt , und ihm ftwol gegen den

Pwvocanttn als gegen dieffich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , em

ewiges Stillschweigen suferleget werden soll.

rVom Amtgenchte z» Aurich werden auf Instanz des LandgebrLuchers

Jschgen Peters auf dem Spetzer - Fehn , alle und jede , welche auf das von den Ober-

tö,
'
dVWwern des S -W-wr - Felms anno I7chd . dem Gagwcrch Andreas Rmderts und

Mcke Janffen daselbst ^ -gen Antrittsgeld -n After - E -chpacht gegebene und von diesen

Mno l7y7 . an den Provvcanten privatim verkaufte,Stuck Ober - und Untergrundes,

ans dem S 'wlzer - Felm an der Westseite der Norder Hruptwiccke bc .cgen , auf welchem

der ÄE/T -rs anno 17 8 . ein H - uö erbauet hat , oder auf daS Antr . ttögeld resp.

L LLumsl d- - L »
"

s de- Rutzu - g ,chm- >- -» d-S

rwas- Pfand - oder sonsirgeSMealrecht haben moZten , öffentlich vorge aden, ^ nner - .

hu b 9 Wochen , spätestens am is . Junn d . I . perMÜch oder durch die H .eftg- Ju,tlz ..

commijssirien Sft rcnburg , Detmers , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Ämtgerlch-

! e Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzu -w-sten , unter der Warnung : dass

k der Ausble -bende „,it feinen Ansprüchen an das gedachte Grundstück pracludirt und

sowol gegen den Provocanteu chs gegen die sich etwa meldende , zm Hebung kom¬

mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

re . ES bat der Hausmann A - end Gerdes Egberts zu Pansath von dem

Lauömann Eide Ihnen dessen zu Dunum belegeuen halben Platz , groß 4Z Dicmath

eeducirtes ^and mit zubehörrger Behausung , Mannes - und Frauen - Kirchen - Stellen,

4 Gräber auf drin öastgen Kirchhofe und einer jährlichen Grundpeuer aus Li-arck



Menssen Warfstattr zu 12 Schl, , für 2502 Gulden in Gold privatim erstanden , undzur Erhaltung der Präclusivn unbekannter Real - Gläubiger auf die Erlassung einerEdictal - Citation angetragen . Diesem zu Folge werden alle und jede , welche an ge-nieldtes Grundstück cum sunexis einen Real - Anspruch wegen Mit - Eigeuthumö-Dienstbarkeits - Näherkaufs - Recht oder aus einem andern Grun >de zu haben vermey-nen , hiedurch edictaliter vorgeladen , ihren Anspruch innerhalb y Wochen und läng¬stens in tsrmino xraeciustvo ^ den 9 . Junii entweder persönlich oder durch einen Mäßi¬gen Bevollmächtigten anzugeben und zu bescheinigen ; unter der Verwarnung:daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ausprüchen auf gedachtesGrundstück pracludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufer¬leget werden solle.
Signatum EscnS im Amtgericht , den 17 . Marz 1800 . Bölling.

15 . Bey dem Amtgerichte zu Berum sind auf Ansuchen des Noelf Gerdesim halben Monde wider alle und jede , welche auf das , ins Osten an Roelf Adamsins Westen an Bartelt Otten und ins Norden an die Poolrichters Wilde beschwettete,in den neuen Königlichen Morästen belegene , in den Jahren 1751 und 1759 von JanBoolken angekaufte , auf Boolke Gerdes vererbte und von Jmpetranten erstandeneMorast einen Real - Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufs - Recht oder Ser¬vitut zu haben vermeynen , eäicwlss cum termiuo von ü Wochen et rsprocluctionlsaus den z . Junii cum poena juris lolitu erkannt.
Berum am Amtgerichte , den 16 . April i8 « o . Kettler.

16 . Bey dem Königs . Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen der Vormün¬der der Kinder des weil . Schmiedemeisterö Hinrich HarmS Peters zu Esens über des¬sen Nachlaß , bestehend aus einem Hause , Garten , 2 Kämpen , einigen Mobilienund ausstehenden Forderungen , per llscret . vom 17 . Marz 1820 , der erbschastlicheZiguidationS - Prozeß eröfnet und citutlo cäictaiis erkannt worden . Es werden dem¬nach alle und jede , welche an besagten Nachlaß einigen Anspruch , es sey aus wel¬chem Grunde es wolle , zu haben vermeinen , hiedurch eäictalllcr vorgeladen , solche»Anspruch innerhalb 9 Wochen und längstens in termiriv peremtorio den y . Juny ent¬weder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten anzugeben und zu justllstellen , unter der Verwarnung:
daß die aueblcibenden Creditorrn aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustigerkläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedi¬gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mög-te , verwiesen werden sollen . Bölling.
17 . Auf das von den Eheleuten Geerd Geerdeö und Elisabeth Adams her¬rührende durch selbigen an den weil . Hinrich Heertes verkaufte , von dessen Erbendurch den Willem Hinrichs lll . Hinrich Willems nois . benaherte und von diesem anden Harm Plangeman öffentlich verkaufte , im Grund - und Hypvthequen - Buche vonJemgum lud No . loz . registrirte Haus und Grund stehet kllb rubrica eingetrageneGommla , relervata etc . folgendes wörtlich eingetragen:



„ von dem Hause wird jährlich 12 Gulden bezahlet . "

Die vorigen Besitzer behaupten , daß ihnen der Inhaber dieser Forderung seiner Ezi-
'

sieuz nach unbekannt sey , und sie diese 12 Gulden niemals bezahlet haben oder um

die Bezahlung derselben angesprochen worden , und haben es daher dem jetzigen Be¬

sitzer beym Verkauf zur Pflicht gemacht , zur Löschung dieser Post die EdictaleS nach-

zusuchen.
Von dem Königs . Amtgerichte zu Emden werden daher auf Ansuchen des

Harm Plangeman alle und jede , welche an obbenannte Post zu 12 Gulden jährlich

als Eigenthümer , Cesswriarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber und das etwa

darüber ausgestellte Instrument einigen gegründeten Anspruch haben möchten , .Hier¬

durch cum tsrmmo zur Angabe und Justification derselben von dreyen Monaten , et

praeeiuüvo auf den lyten Juny nachstkünftig des Vormittags 10 Uhr edictaliter un¬

ter der Warnung vorgcladen:
daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf immer pracludiret

und obbeuannte Post auf den Grund der Präclusionö - Sentenz , sobald solche

rechtskräftig geworden , geloschet werden solle.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 7ten Marz 180s.
Wenckebach.

13 . Die Eheleute Gelte Ellen und Rixte Harms zu Klein - Midlum verkauf¬

ten vermöge Privat - Instruments vom 25 . April 1778 . an den Schmiedemeister Enne

Noemes und dessen Ehefrau Lumke Eilders ein HauS und Garten daselbst , schwellend

nach Inhalt des gedachten Kaufbriefes östlich an Harm Wumckes , südlich an den

Hcerweg , westlich an den Herrn Rathsherrn Wenckebach und nördlich ebenfalls an

denselben und Willem Heickes , und von dem Enne Noemes erhielt eS dessen Bruder

Foltert Noemes zu Nendorp durch einen Privat - Kauf.

Da aber nach obbenanuten Schmetten kein Immobile im Hypothekenduche

vorzufinden , das Privat - Instrument vom 25 . April 1778 . nicht gehörig recognvscr-

ret werden kann , indem erstbenannte Eheleute hereitö verstorben , der Verkäufer En¬

ne Noemes auch keine vorherige Posscssoreö anzugeSen weiß , so hat der jetzige BeA-

zer sowohl zur vollständigen Berichtigung seines Besitztiteks , als auch um gegen man-

nigliche Ansprüche gesichert zu styn , auf eine Edictal - Citation angetragen , welche

-* uch Dato erkannt worden.
Von dem Königl . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede , wel¬

che aufvorbeschnebenes Immobile c . a . aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigen¬

thums - Benaherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes

oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen möchten , hierdurch edictaliter

vorgeladen , svthane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten,

längstens aber in dem präklusivischen Reproductions - Termine am Donnerstage den

iy . Junii deS Vormittags io Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugcben und gesetz¬

lich nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf obgedachtes Grund¬

stück werde :! präcludiret und ihnen deshalb sowohl gegen den jetzigen Besitzer gls
auch



» uch gegen die .sich meldende Nealpratenbsn 'ten ein ewiges Stillschweigen auf¬erleget werden , auch der Besitztitel für den Provocarncn berichtiget werden soll»-Signatum Emden im Köisizl . Amtgerichte , den üten Mä >-z i8oo.
Wenckebach.

ry . Wirtje Hinderikus Darkla verlieh von scincm im Grund - und .Hypothe-f : r̂ - Buch von Ditzum aä Istro. 87 . registrirten Hause und Garten unterm ListenJ .ray 1779 an Hi-ndcrk Harms Captein ein Stück Gartengrund zu 4 Ruthen und z FußBreite im Süden und zwey Ruthen Breite im Norden und in der .Langs von dem
Wege dis an den Kolk in Erbpacht . Dieser hat auf gedachtem Grund ein Haus er-La >et und solches an de« Gastwirkh Zan Frieders Lader unterm 26 . Septemberaus der Hand verkaufet.

Letzterer hat sowohl zur vollständigen Berichtigung titpostasts . dieses Jmrno-kstliS , welches im Olsten an den Deich , im Süden an Wirtje Barkla und WirtjeG - Mustert , im Westen an den neue« Kolk und im Norden an Jan Boelsumö Erben
beschwettet ist , als auch um gegen fremde Ansprüche gesichert zu seizn , die Ldictalrs
liachgesuchct, weiche auch Dato erkannt sind . Bon dem Königlichen Amtgerichtezu Emden werden daher alle und jede , welche auf vbbenarmteö Immobile oder dcf-An -Kaufgelder aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthu .mö - Reumonö - Be-naherungs - Pfand -- den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits -- oder irgendein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten , hierdurch edictaliter vorge-iasixn, sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb b . eyen Monaten , längstensaber in dem praclusivischen Reprodgctionö - Termin am Donnerstage den gy . Jun -ii
nächstkünftig Les Vormittags 1,0 Uhr , bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben undzu justlficiren , widrigenfalls die Nußenblcibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprü¬chen auf dieses Grundstück präclud,irrt , Md ihnen -damit sowohl gegen den .jetzigenBesitzer , als auch die sich rncftende , zur Hebung kommende Gläubiger em ewigesStillschweigen auferleget , auch der tltulus xostest'. für den Provokanten berichtigetwerden soll.

Signatum Emden iw Königs , Amtaerichte , den 6 . Marz 1820.
Wenckebach.

22 . Der Arbeiter Evert Cornelius zu Loppersum erhielt von dem HausmannHinrich D >hlnr zu Hinte ein , durch letzteren von des weyl . Tiade Wilts Wittwe un¬term iL . Marz 1777 öffentlich angetanstes Haus und Garten zu Loppersum nebst ei-v m halben Kohl - Acker an der Bordfeste dieses Jmmodiliö belege» , so der HinrichBohlen separatim angekauft , unterm l - May 1791 durch einen Privat - Kauf in Ei¬genthum . Von dem Elfteren benäherde es darauf dor Heit Bohlen zu Thene LI. BohleGeiken HeitS nols , und von diesem hat es der erstbenaunte Evert Cornelius durcheinen Privat - Eontract wieder in Eigenthum erhalten.Da nun die deshalb übergebenen Dvcumente nicht in der Ordnung sind, daßdarauf der Bit . ? o6ästl für den jetzigen Besitzer berichtiget werden kann ; so sind »äKnstaiitiLM desselben bey .dem Köchgl, Amtgerichte zu Emden , fowol zur vollständigen
Be-



Dsnchttgurrg . rL postLL als auch wider alle urrö jede AnLekannte Real - Prätendent »- '

dieses Jmmodüiö die Edietaleö Dato erkannt worden.

Von gedachtem König !. , Anrtgerichte werden daher alle und jede , welche auf

besagtes Haus - mrd Garten nebst dem nachher angekausten halben Kohl, - Acker au»

irgend einigem Grunde ein Erb - EigenthumS - Reunions - Bcnäherungö - Pfand»

Dienstkarkeitö - den Nutzungs -Ertrag schälerndeö oder irgend ein sonstiges Real - Recht

zu haben vermeyrien mochten , hierdurch cdictaliter vvrgrladen , ihre etwaige An¬

sprüche und Forderungen innerhalb y Wochen , längstens aber in dein präclusiLischrr»

Reproductions -Termin , am Donnerstage den 12 . Junii tut . deö Vormittags 10 Uhr,

bep dem hiesigen Amtgerichteanzugeben und zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Außcnbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aufolbesar --

keS Immobile werden präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬

schweigen auferleget , auch dcrMt . , ? d6bL für den Provotanten berichtiget
werden sollt ,

Signatum Emden im König !. Amtgerichke, , dem22 . Marz 1Los¬

ch , .
Wenckebach.

2t . Auf Ansuchen desJann Remmers , Schusiermeister Zu Leer , ist Key die¬

sem Amtzenchte ^
'

wegen , ein - Z von Jan Damster NNttwe , Namens Eke Suiringa privatim

angekausten , zu Leer auf der Woerde , Nord an Udbe Wautmann , und'

, Sud amONtje Slrens Hause belegenen Hauses und Grundes -,

der Liguidations - Prozeß erkannt worden .
'

Cs werden demnach alle und jede, welche an vvrbeschriekencs JmmoRlemuS - ,

Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ' '

sinige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solcher

innerhalb , y Wochen , längstens aber in termlnv den 17 . Jnny a . cn anzugeben , wi¬

drigenfalls sie- damit in Hinsicht - dirses Jmmvbilis und des Kaufpretii gegen- den Käck-

ftr präcludiret , und zum immerwährenden Stillschweigen - verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgcricht , den 24 . März 1800.

L2r M Jnstantiam des WesselHemmen - zu Ronchmver, , ist bey diesem Aank-

gerichte wegen eines von demWilleinSiebenözuWarsmgs -Vehnunterm la . Märzwc . ,, .

privatim angekauften , Nord an Wessel Hemmen , Ost an Willm Harms , Süd - an -

Christian ^ aussen Land , und West am Wege beschwetteten Stück Erbpachts - Landes

z-u- Rorichmoer Dato , der Liguidatwns -Prozess eröfnet ' worden-

ES werden demnach alle und jede , welche an obbcmeldrteö Fnimobilb au»

Erb - Pfand -- ' Näher - Dienstbarkeits - oder auö einem sonstigen dinglichen Rscblc,

Anspruch zu haben ve-rmeynen , hiermit edickaliteis vorgeladrn , solchs' innsrhälb -y Wo¬

chen , spätestens aber in wrmlnS ^pr -iscluüvo den 1-7. Iuny stv . anzugeben -
"widri - -

gei .ssllö sie damit in Hinsicht des Mmobilis und KausschilÜngS gegen den Pr -iwocan--

trn zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte -, den 22 . März ^ goor ' ' ' '
SAU
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2Z . Auf Ansuchen des Post - Commisiair und Gasiwirth Tjarb Wagcner inLeer , ist bey diesen ! Amlgenchttz
wegen eines von dein Kaufmann Jan Eylardi zu Leer privatim augckauftenHauses und Scheune auch Garten , nebst einem von Maria MargarethaKnvhbe herrührenden Stück Garten -Grunde , wovon das Haus und ScheuneOst an der Wörde , Süd an den Schneidermeister Krieger , West an derDreck - Straße und Nord an Jan Alberö , der Garten aber Nord an Min¬dert Abels Wittwe und Pabst Ehefrau , Süd an Ausmienrr Schelten , Westmit dem von Knobbe herrührenden Grunde an Vogd Bruns und Ost an derDreckstraße belegen,

der Liquidations - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welchean vorbefchriebenes Immobile aus Erb - Naher - Pfand - DienstbarkeitS oder ausirgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vermeynen , hier¬mit jedictaliter vorgeladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber in tsrminoden ZS . Juny a . c. anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilisund des Kaufpreis gegen den Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen ver¬würfen werden.
Signatum Leer im Amtgerichte , den 20 . Marz 1800.

24 . Auf Ansuchen des Hausmanns Folkert Janssen Stroman zu Hösingwehrist citaüo eämtslis zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche aufldirdurch denselben von dem Hausmann Harm Evers angekaufte , unter Eilsum belegen?Z Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Naherkaufs - DienstbarkeitS - oder sonsti¬ges Recht zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen er praeclustvo auf den16 . Juny nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 24 . Marz 1820.
25 . Mentet Willen erstand im Jahre 1754 den 15 . Februar bey öffentlicherSubhastation von weyl . Imme Uden Kinder Vormündern für die Summe von 1505 st.folgende Immobilien:

1) Ein Wohnhaus und Scheune mit einein pl . min . iß Diemath großen Warff,auf Westdorf , noch
2) tz Diemath,
Z ) 12 Diemath , und
4 ) Eine sogenannte Leegte von Z Diemath Landes,die er den y . May ejusä . auul dem Deichrichter Harm Menken und Ulrich Henmngsfür jenes Kaufpretium wieder überließ . Harm Menken erhielt nur die 12 Diemathund Ulrich Hennings die übrigen Stücke , von welchem Uebertrage zwar ein DocumenteMiret , welches aber dergestalt unbestimmt ab gefaßt ist, daß man nicht daraus ersehenkann , welche Stücke der eine und der andere erhalten habe . Nach Ulrich HenningsTode accordirte Jasper Ulrichs dieses Immobile von seinen Geschwistern an sich , undverkaufte davon m der Folge hie iZ Diemath .und die sogenannte Leegte ; gleich dennauch das Haus cum armexis , per corwractum permntatloms auf den Henning ulnchö



kam , der dieses per tefiowmntnm auf seine Wistwe und 2 Kinder vererbte . Da nun

auf dieses Immobile sich noch folgende Schuldpost intabuliret findet;

550 fl . sind eingetragen den ly . May 1731 . x . 234 , welche Besitzers Erblasser
von weyl . Weyert Eltjes Kinder Vormünder , Menke French und Enno

Eltjes , zinsbar ausgenommen,
die aller Wahrscheinlichkeit nach schon langst abbezahlt ist ; so -haben letzt angeführte

Besitzer , sowol um in Hinsicht des Hauses cum xmnex '
iL ihren Besitztitel vollständig

sicher zu stellen , .als auch Behuf der Löschung besagter Post ein gerichtliches Aufgebot

ergehen zu lassen , gebeten.
Es werden daher alle und jede auf dieses Immobile auf -Westdorf , -Spruch

und Forderung machende Real - Gläubiger , wie auch diejenigen , so darauf eine Ser¬

vitut , Näherrecht , Erbrecht oder sonstige Prätension zu haben vermeinen , wie auch

die vorgenannte eingetragene Gläubiger , weyl . Weyert Eltjes Kinder Vormünder,

Menke Frenchö und Enno Eltjes , deren Erben , Ceffionarien , oder die sonst gn der

Stelle getreten und an besagte Post oder das darüber ausgestellte Instrument , als Ei-

genthümer , Ccssionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber, -Ansprüche haben

mögten , hiemlt .psrsmtorls vorgeladen , daß -sie innerhalb z Monate » .und spätestens
in tsrrnino rsproäuctionis auf den 7 . July bevorstehend , ihre Forderungen , wie sie

solche rechtlich zu,justificiren vermögen , aä Acta anzuzeigen , in .tsrnüiw die §uAiü-

cstoris origlnslitsr zu prostnciren , ihre Forderungen halber zu Verfahren und nvthi-

genfalls rechtliches Erkenntnis zu gewärtigen.
Nach Ablauf des bestimmten Termini aber sollen Act » für beschlossen geach¬

tet , und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder gebührend ju-

stificiret , nicht mehr gehöret , mit ihren Ansprüchen an die Behausung cmw arinexis

und die eingetragene Schuldpost präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen so¬
wol gegen den Jmpetranten als gegen sonstige Prätendenten auferlegt , das nicht vor¬

handene Instrument amortissret und das lutadulatum , wenn die Sentenz rechtskräf¬

tig geworden , gelöscht werden . ,
'

Signatum Verum am König !. Amtgerichte , den uten Marz 1820.
' Kettler.

2ü . Die weyl . Taetje Gerdes , des Hayung Janssen Ehefrau , franSferirt

ein auf sie vererbtes in Siebelshörner Rott Neömer Vogtey belegcncö Diemath Land

ad inteüato auf ihre Kinder Haine Harms Gecsche Hayungs Sassen und Lüche Ta¬

line Hayungs Sassen . Haine Harms Sassen verkaufte seine ihm davon competis
rende Halste an den Sjut Cassiens Freese , der den Haro Joachim GerdeS in seinem

Testamente zum Universal - Erben .instituirte , welcher letztere dieselbe laut einer vor

dem Hamburger Senat abgestatteten Erklärung dem Harm .MemtsHarms wieder über¬

tragen hat . Von demselben benäherte die Gesuche Hayungs Sassen , des Weyert Cor¬

nelius Ehefrau besagtes ß Diemath , welches derselbe auch laut gerichtl . Erklärung in

Güte abgestanden , worauf denn letzgenannte Besitzer solches mit dem auf sie vererbten

ä Diemaths an des Heine Janssen Sassen Wittwe , Greetje Hoitets verkaufet , welche
( No . so . Azzz . ) nun-



nunmehr» nachdemsie auch das ^ Diemath der Lücke TalineHahungsSassen an sichgebracht , zur Feststellung ihres Besitztitels dieses I -Dremaths , so nunmehro vereintist , gewöhnliche Edictales zu erlassen gebeten hat.Auf ihr Ansuchen werden daher alle und jede , auf besagtes i Diemath An¬spruch machende Real - Gläubiger , Prätendentes , Retrahentes , Servituts-Berechtig-te , Reumcntes und ' die^ aus Erb- oder sonstigem Rechte irgend eine Prätension dar¬an zu haben vermeynen , hiemit psrsmwrie vorgeladrn, innerhalb y Wochen undspätestens in ternnno connotationis den ten Julii bevorstehend anhero zu erscheinen,ihre Forderung anzumelden , mit Dokumenten zu begründen, dieselbe in original ; zu>produciren; mit der Jmpetrantin gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfallsrechtliches Erkenntniß zu gewärtigen.
Nach Ablauf jenes Termini aber sollen für beschlossen geachtet und die¬jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselbe nicht gehörig justi-ficiret ; nicht weiter gehöret , mit ihren Ansprüchen sowohl inHiusicht der Jmpetrantin^als andere etwaige Gläubiger präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen aufer-lrgt werden . Wornach sich'a-lss ein jeder zu achten.Srgnatum-Bemm am König !. Amtgerichte , den 9, April 1820.

Kertler.
27 . Bey dem Amtgerichtszu Betum sind auf Ansuchen des Tvnjes HinrichSin Berumbur wider alle und jede , welche auf die von Hinrich Janssen Engelken Erben,HarMen, Gerhard , Tebbe , und Wiechert Hinrichs Cngelken privatim erstandeneWarfstäte cum annexiü daselbst einen Real - Anspruch und Forderung wie auch Näher¬kaufsrecht oder Servitut zu haben vermeyrien , edictales cum tennino von y WochMrsproäuctionis prasclullvo auf den 14. Julü cum poena juris lollta erkannt^Bekum am Amtgerichte , den cü . älpril 1800»

Kettlerl
28. Von dem Königlichen Almtgerlchte zu Emden werden auf Ansuchen össUhrmachers Hinrich Janssen Duitsmann zu Hmte alle und jede , welche auf das,durch Provokanten von dem weyl . Hinrich Bohlen daselbst aus der Hand angekaufteHaus an der Brückenstraße zu Hinte c . a. aus irgend einigem Grunde ein Erb - Ei¬genthums - Pfand - Dienftbarkeits - Benäherungs - den Nutzungs - Ertrag schmälern¬des oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen , hierdurch eäictalitervorgelaöeN , solche ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb 9 Wochen , längstensaberin termino am MontagedenZO . Juny Lllt. des Vormittags lvUhr beym hiesigenAmtgerichte anzugeben »nd zu justificiren , unter der Warnung:daß die Aüsbleibenden mit ihrem etwaigen Real - Ansprüchen auf diesesImmobile werden präcludiret und ihnen deshalb gegen den Provokanten alsauch gegen die etwa sich meldende Real - Prätendentes ein ewiges Still¬schweigen auferleget werden soll.Signatum Emden im König!. Amtgerichte , den i-s . April 1800.

Wenrkebach.
SS-
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29 . Bey hem Stadtgerichts zu Enchen sind M InAantlsm des Bäckermeisters
Coene Cornelius Pott daselbst , Edictalss wider alle u » d jede , welcbe auf das durch.
Provocanten von seiner weyl . Mutter Mareeke Nantjes van der Beide privatim an¬
erkaufte Wohnhaus in der Klunderburgsstraße in Comp . Z . Nro . 24 . aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut Forderung oder Näherkaufs - Recht zu
haben vermeynen , cum termino von 9 Wochen .et reprollnot . . praeclus . auf,den zosten
Iunii nächstk . Vormittags io Uhr bey Strafeeineö immerwahrenden Stillschweigens
und der Präclusion .erkannt.

zc>. Die Wittwe des weyl . Hausmanns Hilwert Dirks , Juurfe Freerkch
nachher verehelicht gewesene Geike Abrahams Zu Freepsum , besitzet mit ihren Kindern
erster Ebe folgende Immobilien zu und unter Freepsum.

1) Ein Warfhauö und Garten , welches sie am 8 . März 1780 von benr Gast¬
wirt !) Geike Abrahams öffentlich angekauft.

2 ) Ein Haus , Mars und Garten , nebst i D Grasen Grünland , welche Grund¬
stücke sie währender Ehe mit Hilwert Dirks von dem Harm Fceerichs durch
Naherkauf in Eigenthum erhalten.

g) Drey Grasen Landes , welche der weyl . Hilwert Dirks unterm 29 » April 1772
von dem Jacobuö Ulrichs privatim angekauft.

4 ) 53 - Grasen Sonnjevelds - oder Stürenburgs - Land , sodann
Z ) Neun Grasen , und
H) Vwr Grasen , welche Z benannte Immobilien die Provokant !» von ihren weyl»

. Eltern geerbet.
74 iz Grasen , so sie unterm 23 . April 1783 von dem Jan Bruns privatim an¬

gekauft.
8) Zwey Grasen , so Provocantin am 9 . September 1778 von Dirk Janssen öf¬

fentlich ».angekauft.
y) Ein Haus und Warf , schwettend östlich an der Provocantin Haus und Gar¬

ten , süd - und westlich an den Heerweg , und nördlich an des Rathsherm
le Brün Heerd , so der weyl . Hidde Frcrichs von Lem auch weyl . Hinrich
Geerdes öffentlich angekauft , und welches nachher auf Provocantin verer¬
bet worden.

Aufden lsib Mis . 4 . L 5 . benannten Immobilien stehet folgendes wörtlich Eingetragen»
Frerich Hidden und Hilke Jacobs Eheleute , sind vermöge am 2ten Fe¬
bruar 1752 protocollirter Schuld - Verschreibung des weyl . Christoph Fri-
drich Prols Sohn schuldig zZo Gulden Capital,

deren Abtragung , Provocantin aus dem Grunde behauptet , weil sie niemals weder
wegen des Capitalis,als der Zinsen angemahnet worden , auch ihr so wenig .der vor¬
herige Creditor als dessen etwaige Erben bekannt sind.
Sodann stehet auf Nw . 8. annoch folgendes intabuliret,

den r . December 1766 hat der Kaufmann G . Deetleeff vier hundert Gulden
in Gold eintragen lassen,

wel --



welche gleichfalls abgetragen seyn sollen , indessen kann die Provocantin davon das
quitirle Originale- Dokument nicht produciren.

Mehrgedachte Wittwe Juurke Frerichs hat daher für sich und ihre Kinder,
sowohl zu ihrer Sicherheit , als auchzur Löschung der benannten beyden Schuld - Po¬
sten und zur vollständigen Berichtigung des tlt . poste'stl des lud Uro . 9 . benannten
Hauses c . s . auf eine Edictal - Citation angetragen , welche auch Dato darauf erkanntworden.

Von dem Könjgl . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede, welcheauf obbenannte Immobilien aus irgend einigem Gründe ein Erb - Eigenthums - Reu-
ftions - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits- den Nutzungs - Ertrag schmälerndesoder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen , als auch diejenigen , so an
die Wittwe selbst oder deren Vermögen einigen Anspruch haben möchten, nicht weniger
diejenigen , welche an obdesagten eingetragenen und zu löschenden beyden Capitalienund den darüber ausgestellten Instrumenten , als Erben und Eigenthümern, Cessio-narien , Pfand - oder andere Briefs -Inhabern irgend einiges Recht zustehen möchte-
hierdurch edictaliter vorgcladen , sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb
dyeyen Monaten , längstens aber in dem präciusivischen Reproductions - Termin , am
Donnerstage den 17 . Iuly dieses Jahres Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen Amt¬
gerichte anzugeben,und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die ' ußenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf vbbe-
nannte Grundstücke , als auch auf die eingetragenenCapitalien werden prä-cludiret , ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget, sodann die
nicht mehr vorhandenen Instrumente mortificiret und die eingetragenen Ca¬
pitalien gelöschet , auch der tir pollelst des lud Uro . 9 . beschriebenen Jmmv-biliö für die Provocantin berichtiget werden soll.

Signatum Emden im'
Königl . Amtgerichte , den 5 . April1800.

Wenckebach.
g-t . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers Jo¬

hann Gottlob Schindler cltatio eäiLtalisWider alle und jede , welche auf die beydenam 25. Marz a. 0. pon dem Schustermeister Hinrich Hibben Jacobs an Provokanten ,privatim verkauften , im Westerkluft 7ten Rvtt No . 447. und bey der Burggraste lud
No . 725 . stehenden Hauser und Gärten , ein Eigenthumö - Pfand - Dienstbarkeits-
Bcnäherungs - oter sonstiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeinen , eumtermino reprorlnotlonis et annotatisnis von 3 Monaten , et praecluLpo auf den
i?3> Iuly s - c . Morgens io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realansprächenund Forderungenauf bemeldete Häuser cum annexls und deren Kaufgelderpräcludiret und
zum ewigen Stillschweigenverwiesen werden sollen.Liznstava UvräLe io Lurla , den l » April 1800.

7 . AmtsverwsUrr , Bürgermeister und Rath.



Z2 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist ex lpscisli cornmisstons verirrst-

n >8 aä Inliantiarn des Amtsverwalterö Hoppe citatio scüctslis wider alle und jede,

welche auf nachbenannte im Amte Norden belsgene , dem Prsvocancen eigenthümlich

zustchende Stücklande , als:
i ) auf i Diemath im Spiet , von weyl . Jannö Siemens Uven Erben den 14

Mar ; a . c . privatim angekaust,
2 ) auf Z und iß , 8umma 6^ Diemathen daselbst , den 17 . und 21 . Febr . a . c.

von dem Chirurg » Deyman in Hage und dessen Ehefrau , geborne Wencke-

bach , privatim gekauft,
z ) auf 2Z Diemathen eben daselbst , vom Receptor Loth am 23 . December 1799.

öffentlich angekaust,
4) auf 4 DiemathOi , gleichfalls im Spiet , welche derselbe am 22 . April 1795.

vom Deichrichter Wieben gegen ein anderes Stückland emgetauschet , und

5 ) auf 5 Diemathen im Hocker belegen , welche derselbe aus weyl . Administrator

Haaff Nachlassenschaft am ly . Jcm . 179z . öffentlich erstanden,

ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Dienstbarkeits - Pfand - Reunions - oder

sonstiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeinen , cum ternüno reprvllucüo-

ML et rnnotatioms von Z Monaten , et praecluüvc » auf den 2Z . July a . e . Vormit¬

tags um 10 Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realansprächen und Forderungen

auf obbemeldete Grundstücke und deren Kaufgelder präcludiret und zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Lunatum Noräas in Duria , den i . April 1800.
V. Glan , vi § . comm . lpsc.

3z . Beym Königl . Amtgerichte zu Wittmund sind EdictaleS wider sämtliche

unbekannte Real - Prätendenten , welche an dem , dem Hausmann Enno Johann Jans-

ftn zu Westerhausen von dem Kaufmann Eilert Wilcken Lehmann zu Esens , vermö¬

ge confirmirtcn Instrument , vom zc>. Januar 1799 für 3200 Rthlr . in Gold verkauf¬

ten , von Verkäufer in den väterlichen Erbtheilung übernommenen Platz zu Blersum,

Pl . min . üo Diemathen groß , mit Behausung , Garten - Grundheuer , dasigen Kir¬

chen - Sitzen und Gräber , einen Morast zu Brockzetel , und sonstigen Am,Gen , Rech¬

ten und Gerechtigkeiten oder dessen Verkaufspreis aus einem Eigenkhums - Pfand-

Erb - Verkaufs - Reunions - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes gleichwohl durch

keine augenscheinliche Merkmahle bezeichnetcs Dienstbarkeits - oder andern dinglichem

Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cmra tsrmino von g Mona¬

ten und spätestens auf den 23 . Julii dieses Jahres zur Anmeldung und Nachweisüng
der - Richtigkeit unter der Warnung erkannt : daß die Ausbleibsnde mit ihren etwaigen

Ansprüchen an dem Platz und dessen Zubehör ausgeschlossen , und ihnen damit ein

immerwährendes Stillschweigen gegen den Käufer und die Gläubiger , unter welchen
ö -rs Kaufgeld vertheilet werden mogte , auferleget werden solle.

Signatum Wittmund im Amtgerichte , den 15 . April 1802.
Möhrinß.

34.



6Sä

z-4 . Lluf Ansuchen dsr Eheleute Oltmann Eilers und Mareke Janssen zu Ro¬richum ist bey bi - sem Amtgerichte wegen einet- von Hinrich Harms und Frau privatimaugekauften , zu Terborg und zwar : Nord an verwittwete Amtmännin Rösing , Südan
'
Hepe Zurgc/.s Erben

'
, West an de Benin und Ost am Wege bclegenen Hauses undGartens und der dabey gehörigen Nutzung des Aufferdeichd der Lcguidations - Prozeßerkannt.

^ Es werden demnach alle un-d jede , welche . an vsrbeschriebenes Immobileaus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgendeinem andern dinglichenRechte einige Ansprüche zu machen vermeynen , hiermit, edictaliter vorgeladen , solcheinnerhalb y Wochen , längstens aber in termino den i6 . July anzugeben ; widrigen¬falls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegendie Provocanten zum immerwahrenden Stillschweigenverwiesen werden sollen.Leer im Amtgericht , den 6ten May iSoo.
gz . Vom Königl . Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schnei¬ders Anton Antons und dessen Ehefrauen Tnentje Janssen Bischofs zu Hatöhusen,Alle und Jede , welche auf ein in t^nno 1791 von dem Druck Harms Buscher auf demWarsingö - Vehn an die Eheleute Ehrrstopher Coordeö und Mareeke Christians hinterHatöhusen aufdem Wäschers - Fehn , und neuerlich von diesen an dis provocanten pri¬vatim verkaufte , am letzteren Orte belegene Haus nur Garten und Lande , groß plusminus Z12Z Ruthen , als die westliche Hälfte eines Stücks Mohrgruudes von i Die-math 17z Ruthen, welches in ^ .nno 1773 von der Hochpreißlichen Krieges - und Do¬mainen- Kammer dem Jacob Harms Büscher in Erbpacht verliehen und in Ansehungsolcher Hälfte von ihm , an seinen gedachten Bruder Dirk Harms Büscher überlassenist , oder auf die Kaufgelder resp. ein EigenthumS- den Ertrag der Nutzung schmä¬lerndes Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges /Real - Recht habenmögten , öffentlich pvrgeladen,'

innerhalb y Wochen , spätestens am iZ . July diesesJahres persönlich oder durch dis . hiesige Justrzcommissarien , Advocat^ Zisci Jhering,Adjunct. Fisci Tiaden rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden undderen Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit sei¬nen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret und ihm sywol gegen die Provocantenals gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,rin ewiges Still¬schweigen duferleget werden soll.
Notificatio ne s.

1. Vom Königl . Amtgerichte zu Aurich wird hiemit bekannt gemacht , daßder Claas Alberts,Lücken , gebürtig aus Aurich - Oldendorfs , welcher dort zu Holtrupund zu Wiesens gewöhnet hat, per kententiam vom 29. März dieses Jahres für einenVerschwender erkläret und eine Vormundschaft. über seine Person und sein Vermögenrrkannt sey. Es wird demnach jeder gewarnet, ihm ferner keinen Kredit zu ertherlenund mit ihm allein nicht zu contrahiren, indem Per Vorschuß nicht wird erstattet,und der Contract für nichtig wird erkläret werden.Signatum, Aurich im Amtgerichte , den 21. April iSoo. Aelting.
s»



2 . Indem ick m !ek allen meinen 6önnern , weicke micli mit ikren
ttLgsn auk ^rmidam und ? uäsr ssitkero beZünfti ^ et Kaden und nock beZünln ^ en
werden , kiemit erzebenA empsekls ; so 2ei § e ick dsnenjenigen ln der LeZenä
von I .eer unästevsr 2UZIeiek an , dass , da es mir oft an 6sle § enkeit ieklst , dis
2usendun § en davon an üe so bald wie es oft gefordert wird , besorgen r-u können,
ick dis Mnrioktung gstroften bade ; bezc dem Herrn .jokrmu Lörner in keer und
dem Herrn 6 . W . Vümmel in ssever immer ftriger von ^ .midsm undkudsr 2U Ka¬
den ; diejenigen also in den (legenden , weicke von diesen meinen babrickwaarsn
sn Kaken kekeden , Kitts ick , Lek an gedackte LU -wenden , weicke sie eben so
billig dekandeln werden , wie ick es mir kortwakrend werde angelegen iezm
lallen .

'
blorden , den 20 . ^ pril 1820 . Ü . N . R ^ kena.

z . Die Direktion der Treckfahrts - Socretät macht hiedurch öffentlich be¬
kannt , daß für die Sommer - Monate vom rsterr May an , das Passage - Geld auf dem
Treckwege von Aurich nach Emden und von Emden nach Aurich auf die Hälfte herun¬
ter gesetzet worden , und folgendergestalk bezahlet werde:

^ Fußgänger . Reiter.

Von Hastenburg bis zum Rahester Verlast
Von Rahester Verlaat bis Fahne - -
Von Fahne bis Middelbörg - -
Von Middelbörg bis Uphuser Klappbrücke
Von Uphuser Klappbrücke bis Emden -

Lstbr.
I _4
3
3 _? -
L

r
»r

r4
iZ

stbr.

Wagen mit
2 Pferden.

r stbr.
i
3 —
3 —
I ' —

Carivl mit
1 oder -
Pferden.
L stör.
3 _2k -

2; —
2§ —

s5 —
2-s stKr . 4 ; stbr. yM . 6H M.

weiches Passage - Geld ' bekanntlich bsy dem Rahester Verlaat , zu Middelbörg und
Vey der Uphuser Klappbrücke entrichtet wird.

Die Canal - Gelder von den das Trecktief passirenden Schiffen würden halb-
scheidlich zu Middelbörg , halbsd - eidkrch aber bev dein Rahester Verläat erleget , zu
deren Empfang die Pachter dieser beyden Häuser bereits instruiret sind.

4 , Es wird allen denjenigen , welche von dem , des Wahrnehmung seinen
Wirthschast überhobenen .Bäcker Heere

'Janssen zu Uttum , etwas zu fordern haben oder
demselben noch etwas schuldig sind , hiedurch bekannt '

geinacht , daß sie sich mit ihren
respectiven Forderungen und Schulden an denselben in schriftlichen Aufsätzen key
dem Amtgerichts - Protocollisten LoreNtz

' in Pewsum binnen 4 Wochen zu melden ha¬
ben , unter der Warnung : daß die nach dieser Frist sich meldenden Gläubiger mit
ihren Prätensionen nicht weiter gehört und . die Schuldner ohne weiteres Erinnern
auögeklagt werden sollen.

Westerhusen , am 22. April isoo-
Die Curatoren des Heere Krnffen^

Tsgrck Lacobus und Vroekschml - ,
F.
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z . Eine unverheurathetePerson auf dem Lande verlanget gegen den ersten
Iuny dieses JabreS , oder auch eher, .eine bejahrte stille Haushälterin , am liebsten eme
kinderlose Witkwe , welche die mehresten Geschäfte des eingeschränkten Hauswesens
nebst der kleinen Küche übernehmen will , auch in ihren jüngern Jahren in ganz honetten
Häusern gedient hat und allenfalls, wenn es verlangt wird , Zeugnisse chres Wohlver-
haltenö beybringen kann. Ausführliche Nachricht giebt Herr Buchbinder Schüttler in
Wittmund , an welchen man sich persönlich oder in Briefen so geschwind als möglich
wendet»

6 . Weyland R. Uven,Frau Wittwe in Norden will ihr in der Oster¬
straße mit räumlichem Keller und Boden versehenes und überhaupt zu allerhand Kauf¬
mannschaft und Gewerbe aptirteö HauS , so bis hetzt von dem Zwirn - Fabrikanten A.
R . Uven bewohnt worden , von Stund an auf ein oder mehrere Jahre verheuern.
Liebhaber können sich deshalb bey ihr melden und Briefe franco einsenden.

7. In Norden ist aus der Hand zu verkaufen eine complete Zwirnmacher
Klopfmühle nebst einem Wendel ; diejenigen , so Lust haben solche zu kaufen , können
sich bey Mons. WilleI . Schatteburg , Jimmermeisterdaselbst, melden und contrahiren.

8 . blallisn ik. van m/n Vaster , v/zst . äV/im biuis , bet llsrvsn eir äVss-
ven Aoest Aslssrst , en oob semAs haaren st / m/u Nosster bebst voorstAeset , ew
Lii Leibs ste prokessle opZsksL bebbe : Lo rseommansteers ill m/ . In issters Luvst,
en vsrspresbs prompte LebiurstelwZ » m/vs V^ovivZ Is in ste Mooiesstraat vast
»an m/n iVIoestsrs Luis.

Lmäen , äsn 2ü. l̂pril 1892. jsan bkuis.
9 . Der Knopfmacher Harm Sywets in Emden macht hiedurch einem geehr¬

ten Publico ergebenst bekannt , daß er mit seiner Wohnung von der kleinen Oste . straße
außer dem sogenannten alten Neuen - Thor gezogen ist , und wünschet daselbst seine
Knopfmacher - Profeßion wie vorher weiter fortzusetzen. Bittet daher um geneigten
Zuspruch und verspricht dagegen eine gute Behandlung.

10 . Am Donnerstage den izten des nächstkommenben Monats May soll
die Aüsreimgung

, 1) des Pewsumer - und Woquarder - Communion - Tiefs,
2) des Tiefs von der Canumer- Lill bis zum Woltzeter - Balken , und
3) des Woquarder Privat - Tiefs,

nebst den zur Austrocknung dieserTiefe erforderlichen Dämmen, öffentlich ausverdungen
werden . Annehmungslustige wollen sich sodann Vormittags um 10 Uhr bey Pewsum
einfinden.

Emden , den 28 . April 1802. Mey.
11 . Wenn die Durchschlötung der vielen , einige 60 Ruthen betragenden

Krümmungen des Horumersieler Außen - Tiefs in gerader Linie öffentlich an di« Min-
bestannehmende auöverdungen werden soll , und hierzu Terminus auf Dienstag , den

6trn



gten May angesetzet worden ist ; so wird solches hierdurch zu jedermanns Wissenschaft
gebracht , und können diejenige , welche solche Arbeit anzunehmenö willens sind , sich
gedachten Tages , des Nachmittages um i Uhr auf dem Horumersiel einfinden ., die
Conditronen vernehmen , abziehen , und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen.

Signatum Jever , den 22 . April 1802 . Aus der Regierung.
12 . Len ker^ oon , ouä 22 Isar , zeboortiA uit LroninZen , van ^vienL^

Lesäsl ^k 6eära ^ en Laractsr , men äs bedoorl ^ks LetuiZenis kan bekomsn , 2az
2 >A Zaarns Aeplaatst tseZens serstkomenäs onäs lVlaz^ ok jsunv 1820 . In eene äsr
Llaatsen in Oostvrisslanä in een Lruiäenisrs - en Tabaks - VVmkel , in Evelies / sk-
kairs LiZ nu reets äris Zaar beekt Asexercesr -t en op besäen no§ in eontinuee-
rsnäe is , äie 00k Aosäe Llanä SLbrzTt ; naäer OnäerriAt b^ äe ? ostillon Dirk Lla-
seizs te VVeenäer , rnits äe Urievsn krank 0.

rz . In der Kirche zu Wymeer soll ein neues hölzernes Gewölbe mit einigen
eisernen Balken und noch einigen Reparationen in der Kirche , gemacht werden . Das-
Besteck kann alle Tage in des Kaufmanns Sander TönjeSSinningsHause zu Wymeer
eingesehen werden ; die Auswinnung soll den 14 . May l8oo. bey dem Kirchhofe an
den Mindest - Annehmenden geschehen , woselbst zuvor die Contzitivneu sollen vorgele-
fen werden . Wymeer, den 28. April 1800.

Jan Albcrts und Kone Tjsbben , Kirchvögte.
14. Auf einem Landhause nahe bey Emden wird ein geschickter Gärtner ver¬

langt, um sofort in Dienst zu treten. Wer dazu Lust hat, und Zeugnisse seines Wohl¬
verhaltens und seiner Geschicklichkeit beybringen kann , kann sich deshalb persönlich
bey dem Raths - Canzelltsten Bauer in Emden melden , und das Nähere erfahren.

15. Zufolge eines aus hochpreißl . Krieges - und Domainen - Kammer einge¬
gangenen Befehls , sollen von dem König !. Platz auf der Carolinen - Grobe , welchen
Johann Berenö Wittwe heuerlich gebrauchet , 24 Diemath , so zunächst awCarolinen-
syhl situiret sind , in 12 Stücken , jedes zn 2 Diemath vertheilet, auf 6 Jahre , von.
primo May iLsi . anfahend , theilö zu grün theils zu bauen , so wie die Landes -Cul-
tur es erfordert , und bey jedem Stück bestimmt werden wird , öffentlich verheuert
werden , und wird terminus hiezu aufMittwoch den 14. dieses angesetzet, an welchem
Tage des Vormittags um n Uhr die Liebhaber sich in des Kaufmanns und Gastwirtlzs
Emme Eden Emmen Behausung auf Carolinensyhl einsindcn , Cvnditivneö vernehmen
und nach Gefallen heuern können.

Wtttmund , in König!. Rentey , den l . May 1800. Harmens.
rä . Es soll die Farth der Treckschuyten zwischen Aurich und Emden svwol

in Ansehung der Schiffer als der dazu zu liefernden Pferde am 24. May c . zu Aurich im
schwarzen Bären und in Emden in der Sonne Nachmittags um 2 Uhr , imgleichen
das rmalige Läuten an jedem Tage in Aurich bey der Abfahrt der Schuyte , öffentlich
an die Mindestannehmenden, um primo Juny dieses Jahres anzutreten , ausverdanaen
werden ; an welchem Lage sich dazu Lusttragende Sachkundige Schiffer , Fuhrleute
und sonstige Personen, welche zn diesem Zweck Pfirrde auszuthun geneigt sryn möch¬
ten , einfinden und nach Gefallen annehmen können.

Aurich und Emde » , den 2. May 1800. Die Direktion Ser TreckfarthS - Societät-
» ( Nv» Aaaaa » ) 17,



17 Die Pyramide oder wunderbare Schicksale B u o iraparre ' oin denRuinen von Memphis in Aegypten. Besonders inrereffant für Zci-«»rngsleser. Aus dem französischen Original ins Deutsche übersetzt vonDheodor Llammberg.
Buonapa rte — wer kennt' nicht ' diesen Namen, welcher von den

geheimnißvollen Quellen des Nils bis zum Scvc - Gebirge, , von Morgen bis Abend
«rtönt ? — Buomaparre wandelte einst in Gesellschaft zweycr seiner oertrau-len Freunde, von der Aegyptischen Stadt Dsh iseh aus nach den berühmten Rui¬nen von Memphis, rzm sich,daselbst schätzbare -Ueberbleibsel der alten AegyptischenKunst zu sammlen. Aber statt dieser fand er dort , in einer merkwürdigen Pyramide, ein
Abentheuer -, einzig in seiner Arb, — „ Wenn ich Ihnen einmal " — sagte ' der
große Buonaparte. selbst zu einem seiner. Waffenbrüder — „ meine Schirk-„ sale in der Memphischen Pyramide erzähle, , so werden Ihnen die Haare zu Berge„ stehen ! " —

Bloß ' die Rücksicht, daß auch das deutsche Publikum neugierigsscyn dürste,
kiese im höchsten Grade interessante Geschichte aus der Feder des. in der Zeitgeschichte
so berühmten Helden selbst zu , erfahren, , vcranlaßte den Verfasser obiger Piece zurHerausgabe derselben in einer deutschen Ucbersctzuug, . und er schmeichelt sich , dem
Publikum- besonders den aufmerksamen Aertungslcscrn -, . welche sich für die Schicksale«nd Handlungen Buo » aparte ' s des Größen mteressiren , kern unangeneh¬mes Geschenk damit zu machen.

Der Preis dieser kleinen Schrift , welche bereits die - Presse , verlassen, ist'6' stbr. , wofür sie bey sämmtlichen Herren Buchbindern dieser Provinz , welche bey,mir Exemplare committiren , geheftet zu haben ist. . -Wer mehrere Exemplarr zugleichbestellt , erhält einen ansehnlichen Rabatt . .
Aurich , den Zten May izoo . Hermann Heinrich Tapper, , Beichdrucker.iS . Es sollen am i6 - May verschiedene zu Evlonaten aptirtc Parteien beykiem Kloster - Gute Schoo unweit Blomberg, , öffentlich und zwar den Meistbietendem

d^rerbpachtetwerden . . Die Bedingungen sind in der hiesigen Rcntbey gratis einzuse-
h^n und für die Gebühr in Abschrift zu erhalten ; , auch - müssen sich Annehmer mit einer
hinlänglichen bis zu zoo fl . ostfr . gehenden Bürgschaft für Erfüllung des Contractö,
besonders in Absicht des apausbaues versehen. .

Liebhaber ; n diesen Cvlonatenmüssen sich am bemeldtcn Tage , Vormittagsy'RH 'r an Ort und Stelle : russinden,
Esens und Aurich,,, den 19 . April 1800 .- .

Bvllinge, Einfeld, . I . N . Franzius.
19. Einem geehrten Publico zeige ich hiesurch schuldigst an , daß ich m H'mit der Wohnung von Zriedeburg , woselbst ick 16 Jahre anseßig gewesen bin , huherbegeben habe. Sv rme bisher , sind auch , jetzt und',künftig , bey . mir zu haben al¬lerhand Sorten : von hölzernen Uhren Nttt . meffmgern Rüde- n , worunter auch Spiel¬uhren . Mit Orgel und. Glocken, imgleicycn Guckgucks - Uhren ; auch bin ich mit der¬

gleichen Uhren versehen , dwr wöchentlich nur eiuinal aufgezogen werden dürfe » ; sowie auch Repetier - Uhren von nenUicher . Svrbe .' dey , mir,zu Hetzen sind. . Ich emJehlr



« i 'ch bestens ; verspreche billig « Behandlung,, .und zeige nur .noch .an , daß ich meine

Wohnung in der Kirch - Straße Habs.
Aurich , den 7ten May .i 8 no . Jacob .FoÄweuglcr.

22 . I . John öc (Lvmpapuie aus Hamburg werden tue unteubenannteu Ost-
frieslandischen Jahrmärkte mit einem vollkommenen Sortiment Englischen ., . Französi¬
schen Mode - und Galanterie - Waaren mach dem neuesten Geschmack beziehen , .und
werden . - .

' s . . .
'

in .Emden bey dem Herrn Bäcker Gerd Riechen in der kleinen Falber - Straße,
in Escnö ücy dem .HerrnCksirurguS Flach am Markte,
in Norden bey dem Herrn Logt Heinrich am Markt «,
in Aurich Hey dem Herrn ClacS Buss in der Norderstraße,.
und in Leer den .i sien Juny bey dem Herrn Lindemann im goldenen Becher logirem

Sie empfehlen sich desfallö dem geeichtesten Publico , dieweil .sie gesonnen sind , ihre

Handlung darzugsben ; versprechen billigste Preise und gute Bedienung , und bitten
um geneigten Zuspruch . >

2t . X . van 6er Veen mit Leuwaräsn a6vertsert aan bet § eer6e Lndlzr-
lrum 6at 6s2s ! bs aanstaanäs Lm6er Lsrmis voornssmens is .al6asr te laaten
vin6s .meteen vraai Bssortemsnt allsrbanäs nieuwmoäees Neubein , alsmabon ^ -
boutene Eabinstten, -eekens en veriakts Labiusttsn , Zscretairs , Lillnäers , Lu-
roos okDantoors , Doek - Lovers , alisriep - 2oort Lsttakels , Damm - en 8peelta-
keis , Laaätakels , vrszrs Ilirwerksn , Idee - en Dsbalc - Xiscss , Llaatjes , Neu -»

beltjss voor Xin6ers en verller alles wat tot NeubsiserlnA voor alle 8tan6en be-
boort ; 6e2eibe rsooMman6eert in een isäers Ounst ; Staat met 2^ n Xraam op
6e Leurs bgr 6s Xaa6kuIs - LruA . XL . De ^ eibs vericoopt ooir beste Larnsteen,
b-alc ob Vernis en best 6roen -voor 6s naaste Lrzm.

22 . Johann Jacob Benz auf Piaggenburg , unweit Sandhorst , fordert hie¬
durch zum letztenmal alle diejenigen auf , welche etwa vermeinen , Ansprüche und

Forderung an ihn zu haben , um sich damit längstens gegen den 2r . May o . zu melden
und Bezahlung zu gewärtigen ; weil er nach Ablauf dieser Frist sich auf weiter nichts

einlassen kann noch wird , da er alsdenn wieder nach seiner Heimath im Herzogthum.
Cleve zurückkehrt.

2Z . Im bevorstebenäen Dmäer Narict empksiiis icb micb in meinem Ae-
Wöbnlioben DoAis dezr .6sm Herrn LbirurAus Lpainlc am Delikt mit meinen bereits
bekannten 8ei6sn - nn6 Nanukactur - äVaaren > LU billigst mvAiiebem Lreiche , 6ar-
nntsr betin6en üclr LnAllscbe un6 Lrabanter Herrn - Damen - un6 Ximierbürbs,
Feilreikte un6 scklicbte keine Dn ^ iisobs (lasimire von iß bis 2 rtblr . 8 ZZr . , Iriesi-

8E Dl !s ; sei6ens , bLlbssi6sn6 , baumwoiisns un6 wollene 8trumpke ; 8ommsr-
westen un6 8ammt - äV

^
6sten in vsrscbie6enen 8orten ; Zraue u » 6 ^ rnn ^ elireikts

MansLbesters ; sclrwar ^s nnäcovleurts Lallte ; keines scbwarLss wollenes Dosen-
2eu § ; weiches enAiiscches baumwollen Latent - 8triek ^ arn ; sei6sns , mouselinene'
Nn6 Ie6erns lanAs Damens - nn6 Nanns - HaiNsebube ; sei6ens nn6 mouselinene
Luebsr ; wacbstaiktsns HutbüberLUZe bez - Dut2en6en nnä einreinen 8tüoksn;
« eiben null wollenLochlrbauä be^ 8tiloken ; xiattirte LalLkasser ; scMerne nnä se-



miä 'orns Dlirkcetten; saffianene Lrlektasclien ; verzoläete Llliouetten - Rabmen;plattlrts nnä anäere Lorten 8porsn ; Messer ; Leksersn; Ltislel- nnä Lporn -Rie¬men ; vsrzoläete unä stätilsrns perlen ; Malrazoni Tlies - nnä Rauciitabairs - Iväst-zells ; Lsmera Obseura unä viele anäere blllrnberzer Xunst- unä Lplel - Laclien.
6nv8Lor>x ans Oläentmrz.24 . Schulte Lc Comp, aus Norden empfehlen sich in diesem bevorstehendenCiNder May -Markt mit einem Sortiment der neuesten Mode-Waaren, feinen englischenzitzenen Nesseltüchern, Casimirs zu Hosen und Westen, Piques , Nanquinö, Mouselins,kleinen und großen Spiegeln, feine Lackenö , Coatings und vielen andern hübschen Maa¬ren bestens ; ihr Logis ist im goldenen Adler dey dem Herrn Gastwirth Noffke daselbst.25. Es ist vor einigen Tagen ei» großer brauner EnglischerDock - Hund ver¬loren gegangen ; der Finder desselben wird gebeten , sich an ein Kvnigl . Preuss. In¬telligenz- Cvmtoir zu melden , und davon nähere Anweisung gewärtigen.Emden , den 7. May 1820.

2ü. Ms diejenigen, so noch etwaFoderungen an demNachlasse dessel.KaufmannsB . H. Lubiuuö haben möchten oder noch daran schuldig sind ; werden durch diesen er¬sucht , sich binnen vierzehn Tagen, von heute angerechnet , bey Unterschriebenen zumelden , mit Bemerkung ; das nach Verlauf dieser Frist erster« keine Zahlung mehr zngewärtigen haben , und letztere alsdenn vhnverzüglich sollen eingeklaget werden.Norden, den Sten May 1800. A . E. Alberts.27 . In Lmäen twee Drief- Peeräe en tv-ee Ljesen met Qesclnrr enXusssns, - 00k een lialve Reise - Mäzen en een Lelsle nit äs Hunt te itoop ; ts be-vrazen b/ staje Lelielten in äs Rlesnmmer Uerberz ; äe Lrleven ffanco.28. Der Zurgen Willems Leerhoff macht emem geehrten Pnblico hiermt be¬kannt , daß er die von seinem Bruder Jan Hinrichs Leerhoff zuvor bewohnte Herbergezu Hinte hat angetreten , und bittet sich von einem jeden Reisenden den geneigten Zu¬spruch aus ; auch ist bey demselben stets Gras und Klober für Pferden zu bekommen.2y . Der Schutzjude Zonaö Elias Cohen in Aurich macht allen denen, beson¬ders auch den Landleuten , welche mit ihm in Handels - Verkehr fowol in Ansehungder Ellen - Maaren als der Feder », Dunen , Honig und Wachs stehen , hiedurch be¬kannt . daß er um May ferne Wohnung verändert habe, und in das vormaligeSchme-dingsche jetzt Dirck Fovkensche Haus an der Neustadt gezogen sey, woselbst er umfleißigen Zuspruch und zugleich um weitere Bekanntmachung dieser Anzeige bittet.Zcr. Voor äe extra vermlnäeräs prz?s van y ,i1 . , in Plauts van zz ff . il ff. ,vorä , so tanz äe xveinlze Lxemplsre streiken , Onäerzeteekenäs slzelevert,bet so berosrnt als nnttiz Merle , äe Dnis - Ditlszzer äes Menven Testamentsmek ooräeetk . ^ anmerlt. , äoor Pb . Doääriäze , 2ZDeelen in zr. Zvo , als meeässt. Ttiomsons staarzetz'äen met kranke Plasten voor 2 ff . , in plaats van 4 ff. Rol-Nn en Tallffle . äe igescd . ä. Maeretä , verteont in äs Tootzevallen äe ouäe Vol¬len » 12 Deels» , volW . voor Io ff. , in plaats van zoff . V. v. Danielsvelä , äeLebest vertaalä met / tanmerlr . O . en bl. Test , en ffpocr. Loelren , 20 Deelen , voor6 . , en ffetrelve Merk^inzsb . in bprbä . voor 44 ff. , alles Doll . 6elä . Maeart-ve^s lielLH na Lffina, Lteämans Re 'me na 6uiana enLurinsms , Ltolberzs Rei¬sten enr, L . Deltffoff , Loslcvsrkooxerte Lmäsn. ZI.



KI. Lcrbipper ^sn Iknvbds beekt vsäsr van ^ msieräsm meeäLN ^ e
'
dragä

»Ile 2oorten van Üills - Lisraäen , sls 8 taslen , Xastsn , lukels , 8pieZs1s , n

kasteien , extra stLLnäs HoroloZies Niet Uaanä en Datum en Repatiesies , loo-

penäs 8 Da §en , vvaar onäsr 2 spsslsnäe 2zrn , vasr van Zs eene 14 äiKsrsnts

8 tubben speslt ; alle van äe besten Nsesters ; ook Is äsrelven ts lleboomen

Pottes rnst LnZels , vrz^k 6 oeä , vaar äoor nisn in Sorten l ^ ä slls Uotenboom

en snäsr Flaä Donät AlanLiZ kan maaben bet Lslven vsrär ^ kt ä« Vi/
' erm - Daten,

en conserveert bet 8 ouät , alles voor een extra civielen kr ^ s ; boven Zemeläte
vocmt tdans op Zen lllosb van äe Ouäe Narbt tsLrnäen , ^vssr bloräen n/tllsnAt.

32 . Der Blechschläger Aarjes I . Spree zu Norden zeiget einem geehrten
Publico hiedurch ergebenst an , daß er diesen May seine Wohnung vom Neuen - Wege
nach der kleinen Osterstraße verleget hat , und empfehlet sich zugleich mir allen mögli¬
chen Sorten von Blechwaarrn , sowol lackirt« als weiße in großer und kleiner Quan-
tität . Auch wünschet er einen zu diesem Werk Lust habenden Lehrburschen , weshalb
man sich mündlich oder schriftlich bry ihm zu melden ersuchet wird ; jedoch werden
Briefe porto franco erbeten.

3z . Emde » . Von der allergnädigstPrivilegirten DietrichsschenSchauspie¬
ler - Gesellschaft wird aufgeführt:

Dienstag , den iz . May , Die Heimfucherinnen ; Oper in s Aufzügen; Musik
von Devienne. Zum Beschluß ein Ballet.

Mittwoch , den 14. May, Die silberne Hochzeit ; Schauspiel in 5 Aufzügen
von Kotzebue.

Donnerstag , den 15. May , Das Sonnenfest der Braminen ; Oper in 3, Auf¬
zügen von Wenzel Müller.

Freytag , den lü . May , Dienstpflicht; Schauspiel in 5 Aufzügen von Island.
Sonnabend , den 17. May , Die Maske ; Trauerspiel in 4 Aufzügen, vom

Verfasser des Aballino.
Sonntag , den 18 . May, Romeo und Julie ; Oper in 3 Aufzügen von Götter;

Musik von Bend». Zum Beschluß : Die Unglücklichen ; Nachspiel vor»
Kotzebue.

34. Die Commune Canum ist willens ihr Tief, pl. min . 400 Ruthen lang,
ausgraben zu lassen , nebst Schlagung deS Dammes , am Freytage den 23. May aus¬
zuverdingen . Wer Lust hat diese Arbeit anzunehmen , kann sich Morgens ic>Uhr da¬
selbst einfinden und feinen Vortheil suchen.

Canum, den 5 . May i soo. , Georg Harms , Schnttemeiffer.
35. Nachdem Seiner Königl. Majestät von Preußen , unserö allergnädigster»

Herrn Ostfriestsche Krieges - und Domamen - Kammer, mir von dem Amte eines Köhr-
meisterö die erbetene Entlassung nachstehendrrmaaßen:

Demnach der bisherige Köhrmeister für die Stadt und das Amt Aurich , das
Amt Friedeburg und die Herrlichkeit Gödens , Zaunes Meyer , Alters «ich
Schwachheit halber, um die Entlassung feines Dienstes gebeten' hat , die?
sem Gesuche denn auch deferiret worden ; als wird gedachter Iannes Meyer
feines Dienstes als Köhrmeister in dem obgedachren District hiedurch entlas¬

sen.
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sen , und dabey bezeuget , daß die König !. Krieges- und Domainen - Kam¬mer mit seinen Dienst- Verrichtungen in dem bisher» verwalteten Köhr - Ge¬schäfte zufrieden gewesen fey.
Zum Urkund dessenist dieser Dlmisswns - schein unter dem großen Kammer- In sirgelund gewöhnlicher Unterschrift des Collegii ausgefcrtiget worden.Signatum Aurich , den 2Z . April 1800.

( U . 8, ) Königl. Prcuss. Oirfries. Krieges - und Domainen - Kammer.Soden .
'

v . WolffzamSdorff . Tannen.gnädigst zu erthcilen geruhet haben ; so mache ich allen denen , welche deshalb bishermit mir in Verkehr gestanden , solches öffentlich bekannt , damit sie in Angelegenhei¬ten ihrer Hengste und Pferds sich weiter steine Mühe noch Kosten in etwaiger Verwen¬dung an mich machen, dürfen . Aurich , den Z . May : 8oo . Jannes Weyer.zü. Cs wird hiemit bekannt gemacht , daß wir gegen Sonntag den iiteieMay einen fetten Ochsen schlachten, welcher sehr fett und schwer ist . Liebhaber, diedavon haben wollen , können sich bey dem Schlachter Jonas Abrahams Wolffin Au¬rich einfinden.
37 . Bey dein Ziegler Tobias Folkers aufBentemer - Svhl bey Soltborg istbestes Kernent bey Tonnen zu einem zivilen Preis zu bekommen.3g . Da nunmehro mit dem Druck des Buchs : wegen Erlangung derKenntnisse und Dortbeile beym Korn - Branntwein - Brennen als auch des¬gleichen bey PrKparrrung , Trocknung und Aufbewahrung der Geste oderHefen , der Anfang gemacht werden soll ; so ersucht der Verfasser die Herren Subscri-denken- Sammler um die baldige Einsendung ihrer Listen , und zwar innerhalb ^ La¬gen unter der Uddresse des Buchdruckers Tapper in Aurich ; diejenigen also , weicheetwa noch Lust zum Besitz dieses Buchs haben , müssen sich also gefälligst so bald alsmöglich bey den schon erwähnten Herren Subscnbentrn - Sammlern melden ; weilnach Uebersicht dessen die Auflage festgesetzt werden soll.3y . Am bevorstehenden Zrcytage , den lü . dieses , wird auf dem hiesigenEoncert- Saale ein durch viele ausgezeichnete Tonkünsiler besetztes großes Concertgegeben werden , wovon der Anfang halb 6 Uhr und die Lntrss 8 ggr. ä Person ist.Darauf wwd z wenn 's die Witterung erlaubet) in meinem Garten Voux-HM seyn , wo ich bestmöglichst sorgen werde , daß sowohl Erleuchtung und Dekora¬tionen rc. , Musir , .Essen , Wem und sonstige Erfrischungen die Zufriedenheit sämtli¬cher resp- Theilnehmer erhalten soll.Der Garten wird vor halb y Uhr nicht geöfnet . Die Lntros ist ä Personj kthlr . Billetö zu deyden sind vorher bey mw zu haben. Für Essen, Wein rc . zah¬let' man gleich beym Empfange.

Aurich , den 8. May igoo . C. B . Meyer.
Verlobungs - Anzeigen.r > Unseren auswärtigen Freunden und Bekannten machen wir unserenaheKtzorflehrndr Verbindung hiedurch ergebenst bekannt , und persichern uns aller fröhli-chM Theilnahmr.' Dornum , den g . May 1800 . Johann Christopf Wolfs , Hutmachdr- Meister.Janyen Roben , Bürger und Schmiede- Meisters Tochter, a.



2'. Unsere ' mit Bewilligung beyderseitigen Eltern geschehene Verlobung
haben wir die Ehre unfern Verwandten - Freunden und Gönnern hierdurch ergebenst
hekann zu machen.

Emden und Leer , den 8ten May 1800.
Maria F . Grummcl . I . W . Rodewyk.

z . Unsere Verlobung zur ehelichen Verbindung machen wir hiemit bekannt.
Jever und Zetel, den SS » April 180c, . ,

H . E . Ehrentraut . C . M > Jeddeloh.
/ <§ e ö rr r ' r s ' - A n > z e r g e nii

I . lU^ ne Zel'lefäs läuisvrsuev . , Eeertruä Eroenevelä , !s besäen Uor -»
Ee» voorspoeäiZ verloost van eens v̂elZeselmpene zonZs OoZter ".

Ouä - Lonäer - HIieu'evlallä , äsn Z . bla )' 1800 . .
^ alärilc Hibbens , Dvb - en ^ lnebter.

2i Meinen Verwandten und Freunden mache ergebenst bekannt , daß meine
Frau am Zten May , Abends um ic- Uhr von einem rodtemKnaben glücklich entbun¬
den ist . Aurich », C : Hu Kettwich»

Tl 0 d e s fälle.
i ". Sanft , und ' wie ich hoffe , selig , entschlummerte am '2Zffen dieses Abend- '

UM 6 Uhr mein geliebter Ehemann , der Ehirurgus Herr Diedrich Adolph Lciner, an
einem Gallcnficber . Er endigte sein

' thatiges Leben in einem Alter von 66 Jahren , ,
und Zg Jahre durch lebte ich die zufriedenste Ehe mit dem, der nicht nur der zärtlichste,
Gatte , sondern auch der treueste Helfer seiner Nebenmenschett,war . Ich zweifele
nicht, , daß meine Verwandte , Gönner und Freunde den herzlichsten Änthekl an mei¬
nem gerechten Schmerz nehmen , wovon ich ohne Bcyleidsbezeuguttgen völlig versi- ,
chert bin» .

Emden , den 29 . April 1800 . C . M . Haykens , vcrwittwete Lein-erV
2 . KVas mvns 6 !/äschap Zroot , als m vn Vronev Zister -ävon ä ZelnbkiZ ^.

van een xvelZssebapen OoZtsrtsen v.erlüost vvieräe : . äeLslvs evierä echter sclnelVlc
in äs süersmertelvLsts . Oroat 'deiä veranäerc , al.200 dot cien HeerL bökaaZäd ; oiHir'
Zelietäs LodtZenoot , Oristss Orrlts blerist'n , kort na ' kaakert . OntbinäinZ , ävsr
äen Oooä uic mvns iisfäs türmen eveZ te rukksn , en in ' een onberroepeh/lts hseu-
VriZbsiä over ts brsnZen , mosten äe wer mvn Xinäss iiaar Verlies voor altoss be-
treursn . O vrssssesvlc 8 >aZk äaar nocd

'
geen staar met elkanäer in ' een aller " '

ZsnoeZlzrksteN Lebt Zelse5c lieb den , en rrv ^ eAtzseuLr voierä in äst ! Mo ei bÄriner '

Haren , bsbbenäe noZ maar even 2Z Haren bereibc : äog . ik .venscli Hoäe ^ s "'

Lvv^ Zen en ts buklcen oväsx, r. vne hjanä . bist ns Vrienäen en ' ksb -enäsn ' rwucke
ik . äit voor mzc 200 smertel vk 6eva ! liier mseäe kek 'ent , niet Nv/le !enäe ob 2 /
Lullen aan irivns recbtmaatiZs Droei 'beiä Deel vee 'inen.

Visiguarä , äen go . ^ pri ! 1800 . . staun HirL läeitert.

Zt Meine Verwandten und Freunden Zeige ich mit tief verwundeten Herzen
den so großen Ve . lust an - welchen ich und memc 6 minderjährigen Kinder durch daö
SM rten dieses erfoigreÄtgterben meiner innigst gellebiesten Ehegattin , Neeöke Harms,

er-
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«beiden müssen . Schon im Z8 . Jahre ihres Alters , zerriß die göttliche Vorsehungnach einer .z wöchigen Brust - Krankheit das Band einer vergnügten 20jährigen Ehe.Ücberzeugt , daß alle meine Freunde an diesem weinen gerechten Schmerzwahren Anchcil nehmen ; verbitte ich alle Veyleidshezeugungen.
, Ditzummer - Warpen , den L . May 1822 . I . C . Anschminck.4 . Noch eben vor meiner Abreise nach Meeden in dem Old - Amte der Pro¬vinz Gröningen , woselbst die dortige Gemeine mich nominiret hat ; muste ich die trau¬rige Epoche erleben , daß mein jüngster Sohn , Namens Anton Reinder , mir ganzunerwartet , innerhalb einigen wenigen Minuten an Krampfzuckungen durch den Todentrissen wurde . Diese für mich und meine Ehegattin äußerst schmerzhaften Begeben¬heit , habe hiedurch die Ehre , meinen hochgeschätzten Gönnern , -Verwandten und gu¬ten Freunden gehorsamst anzuzeigen.

Hinte , den 4 . May 1820 . der Prediger Veenrkamp.z . Heute früh um 2 Uhr starb mein geliebter Ehemann , Gäben Janssen,nach ausgestandenen großen und langwierigen körperlichen Leiden. Er war erst Zü Jahralt und also in der besten Blüthe seines Lebens ; die 12 Jahre die ich mit ihm in dervergnügtesten Ehe durchlebet habe , sind mir zu schnell vorüber gegangen , als daßich ihn nicht noch viel zu früh vermissen sollte . Alle die ihn gekannt haben , werdenihm das Jeugniß nicht versagen , daß er ein rechtschaffener Mann war . Meinen Ver¬wandten und Freunden mache ich diesen für mich und meine beyden Kinder äußersttraurigen Todesfall bekannt, und bin von ihrer Theilnahme an meiner Betrübniß völ¬lig überzeugt.
Große - Fehn , den zten May 1820 . Die Wittwe des Verstorbenen.6 . Am 6ten May , Morgens um y Uhr entschlummerte zu einem bessernLeben nach einem igtägigen harten Krankenlager , unser geliebter Sohn und Bruder,H . I . Hoots , der sich vor zwey Jahren in Esens als Mahler und Glaser etablirethatte . Wer den Character dieses Redlichen zu kennen Gelegenheit gehabt , wird den

tiefgebeugten Vater und Geschwistern sein Beyleid nicht versagen können.
Pewsum , d »n 7. May 1822 . Joh . Hoots und dessen Kinder.

Abschieds - Anzeige.I . Weil ich in einigen Tagen mein gutes Vaterland verlassen werde , ummich auf lange Jeit nach Surinam zu begeben ; so nehme ich hierdurch von meinentheuern Anverwandte « , lieben Freunden und guten Bekannten mit gerührtem undempfindungsvollem Herzen Abschied , und empfehle mich bestens im geneigten An¬denken.
Friedrburg, den8ten M»Y 1822» I . E. Leinex.
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